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SCHREIBEN SIE UNS!
Das nächste Stadtmagazin Münchberg erscheint am 7. Oktober 2023.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 20. September 2023.

Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter der oben 
angegebenen E-Mail-Adresse oder per Telefon 09281/816-481.
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Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. 
Die Vereinsarbeit ist Bereicherung und 
ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 
Lebens in Münchberg.
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Die Seiten für Euch, unsere Jugend. Ihr seid herzlich 
eingeladen zu schmökern und Euch einzubringen!

46 JUNGES MÜNCHBERG

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
hier tun, wie wir arbeiten, was für Sie und für uns 
wichtig ist.

4 AUS DEM RATHAUS



heute halten Sie unsere Sommerausgabe in 
Händen mit einem Rückblick, was in den ver-
gangenen Wochen so passiert ist und was al-
les so ansteht.

Das Wiesenfest 2023 war sicherlich ein High-
light und es konnte ein neuer Ausschankre-
kord erreicht werden – sicherlich zum einen 
den hohen Temperaturen geschuldet, aber 
es ist auch der Verdienst der vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfer des Festwirts ATSV 
Münchberg-Schlegel. Herzlichen Dank für 
Euer Engagement! Vielen Dank aber auch an 
alle, die vor und hinter den Kulissen mitwir-
ken, damit unser Wiesenfest zu einem der be-
liebtesten Feste der Region geworden ist. Der 
Festzug am Montagmittag sowie die Spiele am 
Nachmittag wurden aufgrund der Hitze gestri-
chen. Eine gemeinschaftliche Entscheidung 
der Schulen und der Stadt zum Wohle der Kin-
der, hinter der ich auch voll stehe. Ansonsten 
können wir – auch mit Bildern in dieser Aus-
gabe – auf ein schönes und vor allem fried-
liches Wiesenfest zurückblicken und werden 

uns schon zeitnah mit allen Verantwortlichen 
zusammensetzen, um die Weichenstellungen 
für das kommende Jahr zu treffen. Denn nach 
dem Wiesenfest ist bekanntlich vor dem Wie-
senfest.

Auch die Erschließung unseres Neubaugebiets 
geht voran und es werden bereits heuer die 
ersten Familien mit dem Bauen beginnen. 
Natürlich erleben wir momentan steigende 
Zinsen sowie hohe Baupreise, aber wir hof-
fen, dass sich die Lage zeitnah wieder etwas 
beruhigt und sich wieder mehr Bauwillige bei 
uns melden. Machen Sie bitte auch weiterhin 
Werbung für dieses attraktive Wohngebiet. 
Auch wir als Stadt werden hier Maßnahmen 
im Bereich der Vermarktung ergreifen.

Sehr positiv sind die Baumaßnahmen im Be-
reich Markersreuth verlaufen, dort wurden in 
Rekordzeit und mit etwas anderen Verfahren 
die marode Brücke sowie die Gemeindever-
bindungsstraße saniert. Wir werden dies si-
cherlich noch im Rahmen einer Feierstunde 

mit den Markersreuthern offiziell einweihen 
und dann in der nächsten Ausgabe darüber 
berichten. Das Verfahren zur Sanierung der 
Straße könnte für uns auch ein Vorbild für an-
dere sanierungswürdige überörtliche Straßen 
werden, wenn es die Rahmenbedingungen zu-
lassen. Hier wird sich der Stadtrat künftig auch 
damit beschäftigen müssen.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen 
und Stöbern in unserem Stadtmagazin!

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,



SEITE 4

AUS DEM 
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Am 16. Juni 2023 wurde in der Kulcity-Keim-
zelle, begleitend zum bundesweiten Digital-
tag, der Digitale Zwilling der Stadt Münch-
berg offiziell vorgestellt. Dies geschah durch 
die Firma GeoVisual Interactive GmbH um 
Hannes Heidenreich (Geschäftsführer), Ma-
nuel Gspahn (Technischer Geschäftsführer) 
und Jasmin Kosma (Projekt & Entwicklung). 

Die Vorstellung wurde sehr rege besucht und 
viele Interessierte haben im Anschluss das 
Angebot, den Zwilling selbst auszuprobieren, 
genutzt. Die Reaktionen fielen durchwegs 
positiv aus und das ein oder andere Staunen 
über die Darstellungen der Stadt konnte ver-
nommen werden. Ein kleines Highlight war 
die Darstellung des Fachwerkhaislas in der In-
nenstadt. Durch den Zwilling kann der aktuelle 
Stand betrachtet werden, allerdings auch der 
Planungsstand des Soll-Zustandes. Seit dem 
16. Juni kann der Zwilling von allen Interes-
sierten auf der Homepage von GeoVisual 
heruntergeladen werden (Computer muss 
bestimmte Voraussetzungen erfüllen). Dort 
besteht die Möglichkeit, durch das digitale 
Münchberg zu schlendern und eigene Ideen 
zu visualisieren. 

Genau hier liegt auch der große Vorteil für 
die Stadtverwaltung: Gibt es neue Baupro-
jekte oder Ideen für die Stadt, können diese 
im Zwilling dargestellt werden, wodurch die 
Bürgerbeteiligung sehr viel schneller und ein-
facher vollzogen werden kann. Dadurch, dass 

DIGITALES MÜNCHBERG

man „in“ der Planung stehen kann, können 
außerdem Maßstäbe oder Größen-Relatio-
nen sehr viel einfacher verstanden werden. 
Eventuelle Konflikte, die in einer 2D-Planung 
entstehen würden, können so von Beginn an 
beseitigt werden. Weitere Vorteile liegen in 
der Kommunikation mit den Planungsbüros 
und Architekten, da die Planungsdaten direkt 
in den Zwilling eingelesen werden können. 
Außerdem können einige Läden sogar von 
innen begutachtet werden. Dadurch soll bei-
spielsweise die Leerstandarbeit vereinfacht 
werden, und Interessierte können sich Ideen 

und Anregungen für eine Bespielung dieser 
einholen. Eingerahmt wurde der Roll-Out 
des Zwillings am Vortag (15. Juni) durch eine 
Mediensprechstunde und einen Vortrag von 
einem Mitarbeiter der Stadt Münchberg über 
die Gefahren im Internet.

Eine weitere erfreuliche Nachricht ist, dass 
die Stadt Münchberg die Auszeichnung „Di-
gitales Amt“ erhält. Diese Auszeichnung be-
kommt eine Kommune, wenn mehr als 50 
kommunale und zentrale Online-Verfahren im 
BayernPortal verlinkt sind. 

Die Vorstellung von Münchbergs Digitalem Zwilling wurde sehr rege besucht und viele Interessierte ha-
ben im Anschluss das Angebot, den Zwilling selbst auszuprobieren, genutzt.

Da sind sie wieder, die lang ersehnten Sommerferien. Wenn Ihr 
dieses Jahr mit Euren Eltern in den Sommerurlaub fahrt oder Aus-
flüge unternehmt, dann würden wir uns freuen, wenn Ihr für die 
Stadt Münchberg, aber auch für Euch selbst, die Augen offenhaltet. 

Wir suchen Ideen für eine Spielplatzgestaltung. Egal ob Rutschen, 
Klettertürme, Wasserspielplätze oder andere Spielgeräte, die unsere 
Spielplätze in Münchberg noch spannender und schöner machen. 
Macht Fotos und sendet uns diese mit dem Betreff „Spielplätze für 
Münchberg“ an stadtmarketing@muenchberg.de. So bekommen 
wir einen Eindruck davon, welche Spielgeräte und Attraktionen 
Euch gefallen. Wir freuen uns auf zahlreiche Zusendungen und sind 
schon sehr gespannt, welche tollen Spielgeräte uns erwarten! 

AUF DIE (SPIEL)PLÄTZE, FERTIG, LOS 
Großer Aufruf an alle Kinder und Junggebliebene in unserer Stadt
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Immer gut besucht waren die Senioren-
nachmittage im ersten Halbjahr 2023 am 
Eisteich. Die Seniorenbeauftragte Sabine 
Hahn und der Seniorenbeirat organisierten 
viele Vorträge, die sehr interessant und ab-
wechslungsreich waren. Natürlich kamen bei 
diesen Treffen auch die Geselligkeit und die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz.

ES IST WIEDER VIEL LOS BEI DEN SENIOREN IN MÜNCHBERG

Seit Mitte Juni hat sich die Münch-
berger Innenstadt in eine große Chill-
out-Lounge verwandelt. In der Fuß-
gängerzone und am Pocksplatz laden 
nun große Sitzsäcke in den Stadtfar-
ben die Bürger zum Verweilen ein.

Ob bei einem Eis in der Sonne oder 
einem guten Buch – hier kann man 
sich gemütlich in die Sitzsäcke legen 
und die Seele baumeln lassen. In Zu-
sammenarbeit mit den ansässigen 
Händlern werden die Sitzsäcke mor-
gens aufgestellt und am Abend wie-
der eingesammelt. Die Stadt freut 
sich über diese neue Anschaffung, 
die gemeinsam mit Unterstützung 
der Sparkasse Hochfranken getätigt 
wurde. Die ersten positiven Stimmen 
ließen nicht lange auf sich warten: 
Die Bürgerinnen und Bürger nehmen 
die Sitzsäcke bereits fleißig in Be-
schlag.

Erster Bürgermeister Christian Zuber, Christian Schmalz vom Stadtmarketing und Leerstandmanager Christoph 
Gebhardt (von rechts) freuen sich über die neuen Sitzmöglichkeiten und testeten diese bereits bei einer Kugel Eis 
in der Lindenstraße in Münchberg.

SITZSÄCKE LADEN ZUM VERWEILEN EIN

Auch für das zweite Halbjahr sind wieder tolle 
Veranstaltungen geplant. Edgar Puchta nimmt 
die Senioren bei einem Vortrag virtuell mit 
auf eine seiner vielen Reisen. Dekan Oertel 
stellt sich vor und erzählt Wissenswertes aus 
der Evangelischen Kirchengemeinde und der 
afrikanischen Partnergemeinde. Bei einem 
Filmnachmittag lassen wir noch einmal das 

650-jährige Stadtjubiläum aus dem Jahr 2014 
Revue passieren. Und im Dezember ist eine 
Adventsfeier geplant. Immer im Anschluss an 
diese Seniorentreffen gibt es ab 17 Uhr eine 
digitale Sprechstunde. Hier können die Senio-
ren Fragen rund um die Themen Handy, Mail, 
Internet und Digitalisierung stellen. Experten 
der VHS stehen im Rahmen des Cafés Wan-
delbar mit Rat und Tat gerne für Fragen zur 
Verfügung.

Am 18. Oktober 2023 kommen der Pflege-
stützpunkt Hofer Land und die Wohnbera-
tung an den Eisteich. Sie bieten eine kosten-
freie, neutrale Beratung für pflegebedürftige 
Menschen jeden Alters und deren An- und Zu-
gehörigen in Stadt und Landkreis Hof an. Um 
besser planen zu können, wäre eine telefoni-
sche Anmeldung unter der Telefonnummer 
09281/57-424 wünschenswert.

Beginn der Seniorennachmittage ist immer 
um 14 Uhr. Sie können den Eisteich problem-
los mit dem AnrufSammelTaxi erreichen, es 
hält direkt vor dem barrierefreien Vereins-
heim des ATSV Münchberg/Schlegel. Die Se-
niorenvertreter der Stadt Münchberg freuen 
sich auf Ihr Kommen!
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Traditionell besuchen die 4. Klassen im Rahmen des HSU-Unterrichts auch das Rathaus. Bürgermeister Christian Zuber nahm sich für alle Klassen 
Zeit, um Fragen rund um das Rathaus und die städtischen Einrichtungen sowie seine tägliche Arbeit zu beantworten. Im Sitzungssaal kamen auch 
von den Grundschülern so einige Ideen für ihre Heimatstadt zur Sprache. Im Büro des Bürgermeisters wurde ein Blick ins Goldene Buch der Stadt 
geworfen sowie die Amtskette bestaunt. Bei einem abschließenden Rundgang durch das Rathaus wurden – je nach noch verfügbarer Zeit – die 
verschiedenen Abteilungen besucht und z.B. ein Blick ins Fundbüro, das Standesamt oder das Bauamt geworfen.

SCHULEN ZU BESUCH IM RATHAUS

ERFOLGREICH 
WERBEN!
Ihr Medienberater
Rainer Ludwig
Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-263, Fax: 09281/816-117

Die nächste Ausgabe erscheint am  

SAMSTAG, 7. OKTOBER
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 20. September

S T A D T M A G A Z I N
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Die Erschließungsarbeiten im Neubaugebiet Mechlenreuth sind im Zeitplan 
und in der finalen Phase. Die ersten Bauherren werden pünktlich mit ihrem 
Hausbau beginnen können.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Die vorbereitenden Arbeiten für unser Neubaugebiet in Mechlenreuth 
sind in der finalen Phase angekommen. Nachdem alle Randsteine gesetzt 
wurden, konnte Mitte Juli die erste Asphaltschicht aufgetragen werden. 
Im Anschluss an die Pflasterarbeiten kann dann die zweite und abschlie-
ßende Schicht asphaltiert werden. Die ausführende Baufirma verteilt 
den angefallenen Erdaushub und den Humus wieder entsprechend auf 
den Grundstücken. Unser Projektleiter Marco Becher ist zuversichtlich, 
dass die ersten Bauherren pünktlich mit dem Hausbau beginnen kön-
nen. Aktuell ist ein Drittel der Bauplätze bereits verkauft. Den aktuellen 
Plan kann man sich auf unserer Website www.muenchberg.de ansehen. 
Bei Interesse an einem Bauplatz können Sie sich gerne an Julia Hornfeck 
unter der Telefonnummer 09251/874-202 oder per E-Mail an julia.horn-
feck@muenchberg.de wenden.

NEUBAUGEBIET MECHLENREUTH

Mehr Infos dazu erhalten Sie auf unserer Website 
www.muenchberg.de

Die Sicherheit unserer Kinder liegt uns natürlich allen besonders 
am Herzen. Aus diesem Grund suchen wir ehrenamtliche Schul-
weghelfer, die einen wertvollen Beitrag zur Sicherheit unserer Kin-
der im Schulalltag beitragen. Der Schulweg ist für unsere jüngsten 
Mitmenschen oft eine aufregende, aber mitunter auch gefährli-
che Herausforderung. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass 
sie diesen Weg sicher und unbeschwert bewältigen können.

SCHULWEGHELFER GESUCHT
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Am 24. Juni feierte Schreibwaren Heinritz in Münchberg große Eröff-
nung in der neuen Location. In den letzten Monaten wurde der Laden 
in der Luisenstraße komplett renoviert und bietet viel Platz für aller-
hand Schreibwaren, Bücher, Karten und Geschenkideen. Aus diesem 
Grund gab es eine kleine Aktion, bei der unser Erster Bürgermeister 
Christian Zuber in Schulblöcken aufgewogen wurde. Die Anzahl von 
270 Schulblöcken und 4.500 Blatt Kopierpapier, die am Ende auf 
der Waage lagen, werden nun an die Grundschule und Mittelschule 
Münchberg aufgeteilt. 

AB AUF DIE WAAGE

Die Geschäftsinhaber Kathleen und Alexander Heinritz (im Bild rechts) freuen 
sich mit Christian Zuber über die tolle Aktion.



Wie in unserer letzten Ausgabe berichtet, hat das Rathaus seit 
dem 17. Mai 2023 eine neue Telefonanlage und damit einherge-
hend auch neue Durchwahlen. Nun werden nach und nach alle 
Außenstellen umgerüstet. Im Juli erfolgte die Umstellung im 
Stadtarchiv und in der Stadtbibliothek. Es wurden alle Arbeits-
plätze auf die neuen Telefone umgestellt und – wie im Rathaus 
auch – mit Headsets versehen, um ein ergonomisches Arbeiten 
zu ermöglichen. Es folgen noch die Umrüstung der Anlagen des 
Stadtbauhofs und der Stadtjugend im Bürgerzentrum.

UMSTELLUNG DER 
TELEFONANLAGE IN 
UNSEREN AUSSENSTELLEN

Marco Arlt aus unserer IT-Abteilung und unser Leiter der Bibliothek, 
Michael Tichai, freuen sich, dass die Umstellung reibungslos funktio-
niert hat. 

Seit dem 1. Juli 2023 unterstützt Eva Blank das Hauptverwal-
tungsteam im Rathaus. Wir freuen uns über die Verstärkung bei 
der Fülle der stetig wachsenden Aufgaben unserer Kommune 
und wünschen ihr viel Freude bei uns in der Stadtverwaltung 
Münchberg.

NEUE MITARBEITERIN 
IM RATHAUS

ERFOLGREICH WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Bestattungsinstitut

Zeitler
Ludwigstraße 39 · 95213 Münchberg
Telefon 0 92 51/ 14 21

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

Münchberg · Gefrees · Stammbach
Helmbrechts und Umgebung

Wir beraten Sie unverbindlich über Ihre Bestattungsvorsorge und 
Sterbegeldversicherung der Nürnberger Versicherung. Auch dann, 
wenn der Verstorbene Mitglied eines Feuerbestattungsvereins war, 
können die Angehörigen einen Bestatter Ihrer Wahl beauftragen.

Hilfe und Beratung im Trauerfall

Wir begleiten Sie durch die schweren Tage der Trauer

Leistung und Erfahrung durch langjährige Tradition

W. Rödel GmbHW. Rödel GmbH
•
•
•
•   
•   
•   
•   

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

Lindenstraße 15
09251/1381 

95213 Münchberg
www.textil-suttner.de 

Lindenstraße 15 95213 Münchberg

ENDSPURT
in allen Abteilungen

ROTSTIFTPREISE
% % % % %

Die Herbstmode ist im Anmarsch! 
Erhältlich ab Ende August

S SV
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ÜBER DIE BEDEUTUNG 
VON ALTEN BÄUMEN

AUS DEM RATHAUS

Ein prächtiges Exemplar steht in Straas: die Friedenseiche.

80, 90, 100 Jahre... würde man einem Menschenleben diese Zahlen zuschrei-
ben, man würde sagen, dass es viele gute und schlechte Zeiten gehabt haben 
muss. Könnten die großen, alten Bäume im Münchberger Stadtpark reden, ge-
wiss würden sie uns viel über gute und schlechte Jahre erzählen und hätten 
uns wohl auch sonst viel zu sagen. Wie es zum Beispiel ist, wenn man Wohn-
stube für Vögel, Eichhörnchen, Fledermäuse und unzählige Insekten ist, wie 
es sich anfühlt, wenn der Wind einen beutelt, wie einem die Jahreszeiten das 
Blätterkleid von hellgrün zu bunt zaubern und es einem dann schließlich ganz 
wegnehmen.

Über all die Jahrzehnte hinweg haben sie allen Wetter- und sonstigen Widrigkei-
ten getrotzt und waren beständiger Zeuge vom Wandel in Münchberg und der 
Welt. Nun bilden sie eine grüne Oase mit großem Wert fürs Klima und Gemüt, 
die zum Verweilen und „Seele baumeln lassen“ einlädt. Auch im Stadtgebiet 
haben wir einige schöne und große Solitärbäume,  zum Beispiel eine Linde in 
der Burgstraße, den großen Ahorn am BÜZ-Parkplatz, die Kastanie am Hochhaus 
in der Karlstraße, auch die Linden zum Kreuzberg hoch und die Eichen am ehe-
maligen Spielplatz in der Kulmbacher Straße tragen viel zu einem schönen und 
grünen Stadtbild bei. Bäume haben so viele Vorteile:

Schattenspender:
Vor allem großkronige Laubbäume beschatten Asphaltflächen sowie benach-
barte Hausfassaden     und hemmen dadurch deren weitere Aufheizung. Ein 
Laubbaum mit 15 Meter Kronendurchmesser kann dabei eine Fläche von etwa 
160 Quadratmeter mit seinem Schatten kühlen. Und: Wo Bäume ihre Schatten 
werfen, erscheint uns Menschen die Lufttemperatur nicht nur niedriger, Studien 
belegen sogar, dass sich die Temperatur um belaubte Bäume herum um 10 bis 
15 Grad kühler anfühlt und damit als viel weniger belastend, als die 30 Grad, die 
das Thermometer anzeigt. 

Erhöhung der Luftfeuchte:
Eine weitere, sehr angenehme Eigenschaft der Bäume ist die Verdunstung. Für 
diesen Prozess entzieht der Baum der Umgebungsluft Wärme. Das ist der aus-
schlaggebende Grund dafür, dass sich die Luft abkühlt. Eine ausgewachsene Bu-
che kann bis zu 400 Liter Wasser pro Tag verdunsten. Auch dadurch entsteht in 
der Nähe von Bäumen ein eigenes Mikroklima, in der die Luftfeuchtigkeit höher 
ist und die Temperatur um einige Grad abnehmen kann. Bäume sind also auch 
„Umgebungskühler“.

Lärmbremse:
Lärm ist nicht nur nervig, er beeinflusst unsere Psyche, fördert Stress und macht 
langfristig gesehen krank. Konzentrationsstörungen, Bluthochdruck und Schlaf-
störungen können die Folgen von zu hoher und andauernder Lärmbelastung 
sein. Auch hier machen sich Stadtbäume positiv bemerkbar: Mit ihren dicht be-
laubten Kronen dämpfen Laubbäume vor allem im Sommer die Schallreflexion 
zwischen den Häuserfronten. Zudem wird Lärm als weniger belastend empfun-
den, wenn Lärmquellen durch Bäume verdeckt sind.

Lebensraum für Tiere und Pflanzen: 
Bäume bringen die Natur in die Stadt. Vögel in den Baumkronen sind erstmal 
das Offensichtlichste, doch jeder Baum hat quasi fast seinen eigenen Mikrokos-
mos. So finden die verschiedensten Arten in einem Baum Unterschlupf; neben 
Vögeln sind das Käfer, Larven, Spinnentiere und andere Insekten, die in kleinen 
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AUS DEM RATHAUS

BEI INTERESSE HIER NOCH EIN PAAR LINKS:
https://nationalerbe-baeume.de 
https://ddg-web.de/home.html (Deutsche Dendrologische Gesellschaft)
https://www.waldwissen.net/de, https://www.baumpflegeportal.de 

Rissen oder Astlöchern leben. Auch Fledermäuse freuen sich oft über halblocke-
re Rindenteile, Höhlungen und Spalten, in denen sie tagsüber ein Quartier fin-
den. Über die vielen Jahrzehnte bietet ein Baum somit ein Zuhause für sehr viele 
Arten, die man auf den ersten Blick beim Vorbeilaufen gar nicht wahrnimmt.

Steht man unter einem Baum, so steht man nicht nur „auf dem Baum“ – das 
Wurzelsystem ist nämlich, je nach Baumart und Bodenbeschaffenheit, min-
destens so groß wie die Krone –, es befinden sich dann auch mehr Lebewesen 
unter den eigenen Füßen als es Menschen auf der Welt gibt. Innerhalb einer 

Fläche von 0,3 Kubikmetern (1x1m/ 
30cm Tiefe) leben bis zu 1,6 Billionen 
Lebewesen. Im Vergleich: Auf der Erde 
leben derzeit „nur“ zirka 7,8 Milliarden 
Menschen. Der Hauptteil dieser unter-
irdischen Bewohner sind Mikroorga-
nismen wie Bakterien und Pilze sowie 
Millionen von Kleinstlebewesen. 

Im Herbst ist das Laub immer ein großes Thema. Hier ist zu sagen, dass der Laub-
fall in zumutbarem Maß hinzunehmen ist, das heißt an einem Ort mit mehreren 
Bäumen oder aber mit einem großen Solitärbaum müssen die Anlieger mit mehr 
Laub rechnen. Laubfall stellt keinen Grund dar, einen gesunden Baum zu stut-
zen oder gar zu fällen. „Pflanzliche Einwirkungen, die auf Naturkräfte zurückzu-
führen sind“ können nicht verboten/eingedämmt werden. Der Igel zum Beispiel 
freut sich sehr darüber, wenn ihm ein schöner großer Laubhaufen im eigenen 
Garten zur Verfügung steht.

„Grüne“ Naturdenkmäler in der Nähe von Münchberg
In unserem näheren Umkreis stehen einige schöne alte Bäume. Vielleicht haben 
Sie ja Lust, im Sommer einmal einen Radl-Ausflug rund um Münchberg zu unter-
nehmen, um sich eines dieser besonders eindrucksvollen Exemplare anzuschau-
en. Die Untere Naturschutzbehörde führt eine Liste mit Naturdenkmälern, in 
der auch sehenswerte Solitär- beziehungsweise Altbäume geführt sind. 
•	 Friedenseiche in Straas am Feuerwehrhaus (siehe Bild) 
•	 Dorfeiche in Laubersreuth am Feuerwehrhaus
•	 Dorflinde in Poppenreuth, Ortsmitte
•	 Friedenslinde in Solg, Ortsmitte
•	 Linde in Biengarten am Buswartehäuschen, Ortsmitte

Was noch zu sagen wäre:
Ratschlag eines Baumes
•	 Stehe Stolz und fest im Leben
•	 Trinke jede Menge Wasser
•	 Freue dich über deine natürliche Schönheit
•	 Erinnere dich an deine Wurzeln
•	 Genieße die Aussicht � Sabine Krögel

ALTE, GROSSE BÄUME SIND EIN WERTVOLLER,
UNERSETZLICHER BESTANDTEIL UNSERER UMWELT
UND WIR SOLLTEN MEHR WERTSCHÄTZEN,
DASS SIE UNS UMGEBEN.  Sabine Krögel, Bauhof
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Herzlichen  Glückwunsch!
Rosa Fischer wurde am 26. März 2023 in 

Kulmbach geboren. Sie wohnt mit ihrem großen 

Bruder Henri und den Eltern Carolin und 

Manuel Fischer im Ortsteil Jehsen. „Ihr Bruder hat 

sie gleich ins Herz geschlossen, auch weil sie 

ihm einen Gabelstapler mitgebracht hat“, 

erzählen die glücklichen Eltern. 

„Wir freuen uns alle sehr und sind sehr stolz.“ 
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AUS DEM RATHAUS

FAMILIEN- 
EREIGNISSE
Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? 
Wir veröffentlichen in unserer Rubrik „Familienereignisse“ 
gerne kostenlos Hochzeiten und Geburten unserer Bürger. 
Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos dazu per 
E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, 
dass Sie mit der Veröffentlichung der Namen und Bilder im 
Stadtmagazin Münchberg einverstanden sind. 
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

Der Deutsche Verband für Landschaftspflege, vertreten durch Dr. Martin Sommer, und der 
Landschaftspflegeverband Landkreis und Stadt Hof haben unsere Kommune am 18. Juli für 
besonders insektenfreundliches Engagement ausgezeichnet. Gemeinsam mit der Stadt Hof 
und der Gemeinde Regnitzlosau ist Münchberg ein wichtiger Partner im Projekt „Natürlich 
Bayern – Wir machen Insekten den Hof“. 

In unserer Stadt werden bewusst Grünflächen natürlich gehalten, um Wildblumen und damit 
auch Insekten einen Lebensraum zu bieten. Bereits seit mehreren Jahren setzen wir uns für 
insektenfreundliche Pflege ein. Im Frühjahr wurden unter anderem am Hallenbad und dem 
Wohnmobilstellplatz auf mehr als 3000 m² Ansaaten mit gebietsheimischem Saatgut aus dem 
Frankenwald durchgeführt. Ebenso wurde in unserem Bauhof besondere Mähtechnik ange-
schafft, um ein insektenfreundliches Abmähen der Grünflächen zu gewährleisten.

AUSZEICHNUNG ALS „INSEKTENFREUNDLICHE KOMMUNE“

Die Stadt Münchberg gibt sich Mühe, Insekten mehr Lebensraum zu bieten, zum Beispiel durch Blühwie-
sen und insektenfreundliche Mähtechnik. Dafür wurde die Kommune nun ausgezeichnet.
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NEUES QUARTIER FÜR DEN „MÜNCHBERGER TISCH“

Am 12. Juli konnten wir die neuen Räum-
lichkeiten des Münchberger Tisches offiziell 
einweihen. Gemeinsam mit den Verantwort-
lichen rund um Dekan Wolfgang Oertel und 
Margitta Sommermann haben wir vor einigen 
Monaten hierfür die Räume des ehemaligen 
Stölzel in der Stammbacher Straße inspiziert 
und für sehr geeignet empfunden. Die Stadt 
hat die Räume mithilfe der Unterstützung 
des Bauamts und des Bauhofs hergerichtet 
und stellt diese den vielen ehrenamtlichen 
Helfern des Tisches zur Verfügung, so wie das 
auch im Unteren Graben viele Jahre der Fall 
war. Letztere sind einfach zu klein geworden 
und waren für Anlieferung, Packen der Tüten 
sowie Ausgabe nicht mehr praktikabel.

Wir als Stadt nutzen das Haus ebenfalls künf-
tig mit. In den hinteren Bereich werden nach 
und nach auch Bereiche unseres Bauhofs ein-

Bürgermeister Zuber (links) mit Mitgliedern des Stadtrats, dem Stadtbaumeister Frank Müller, Ulrich 
Schneider von der Sparkasse (2. von rechts), Dekan Oertel und Margitta Sommermann.

ziehen, und so wird das Gebäude zunächst 
wieder sinnvoll genutzt. Danke an alle, die 
den Münchberger Tisch unterstützen und 

sich dort engagieren. Als Dankeschön bekam 
unser Erster Bürgermeister Christian Zuber 
symbolisch die goldene Berechtigungskarte.

FEST

SO.10.09.
A M S C H Ü T Z E N H AU S I N M Ü N C H B E R G / H O F E R S T R .  6 9

1 4 . 0 0  -  1 7 . 0 0  U H R

Baustellenbesichtigung  |  Live-Musik
Aktionen für Kinder  |  Essen & Trinken  |  uvm. Ich freue mich auf Sie!

Hören wie 
ein Luchs!

individuelle  
Beratung 
Hausbesuche 
fachkundige  
Hörgeräteanpassung
Reparaturservice
kostenlose Hörmessung
Nachsorge u.  
Hörtraining
Garantielaufzeit  
von Hörgeräten  
bis zu 6 Jahren

Luitpoldstraße 31 · 95233 Helmbrechts  
Tel. 09252 2515310 

www.hoergeraete-luchs.de

Ihre Iveta Frank
Hörakustikmeisterin und 
Betriebsleitung in Helmbrechts
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Am 12. November 2019 lud der Obst- und Gartenbauverein Münchberg die damaligen Erstklässler zur Wiese an der Pilsener Straße ein, um 
den Startschuss für die Bepflanzung des 2500 qm großen Areals zu geben. Mittlerweile haben vier Jahrgangsstufen in der ersten Klasse „ihr“ 
Obstbäumchen gepflanzt und die Auswahl an Früchten wird immer größer. Der Obst- und Gartenbauverein Münchberg leistet damit einen wich-
tigen Beitrag, um unseren Jüngsten die Natur spielerisch näher zu bringen. Diese Idee kam so gut an, dass auch bei den Viertklässlern, die die 
Grundschule verlassen, der Wunsch entstand, ein „Abschiedsbäumchen“ zu pflanzen. Auch in diesem Schuljahr haben die vier vierten Klassen, 
die im Herbst 2019 die ersten Bäumchen auf der Wiese gepflanzt haben, gesammelt, um diesmal auf eigene Kosten ein weiteres Bäumchen zu 
pflanzen, das sie an ihre Grundschulzeit erinnern soll. Mitte Juli war es dann soweit und der Obst- und Gartenbauverein Münchberg um Uwe 
Schulze-Zumhülsen und Manfred Keller hat wieder auf die Streuobstwiese eingeladen, um die Viertklässler beim Pflanzen der vier Kirschbäume 
zu unterstützen. 

VIER NEUE KIRSCHBÄUME AUF DER STREUOBSTWIESE 
AN DER PILSENER STRASSE

Auch die Klasse 4d pflanzte zusammen mit Lehrerin Frau Zimmermann ein 
„Abschiedsbäumchen“.

Die Klasse 4a erweiterte zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Feil die Streuobst-
wiese um einen Kirschbaum.

Mit Unterstützung ihres Lehrers Herrn Wittich ging die Klasse 4b emsig ans 
Werk.

Ein weiteres Kirschbäumchen setzte die Klasse 4c mit Lehrerin Frau Gebhardt 
in die Erde.

Ihr Medienberater
Rainer Ludwig 
Poststraße 9/11, 95028 Hof, Tel.: 09281/816-263, Fax: 09281/816-117S T A D T M A G A Z I N



SEITE 15

AUS DEM RATHAUS

1.	Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2.	Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3.	Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4.	Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5.	Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6.	Die Stadt Münchberg hat das Recht, das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7.	Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8.	Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 11.09.2023.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 18/19

Lösungen zum Gewinnspiel 03/2023
Lösungswort: STADTSCHREIBER		
LUDWIG-ZAPF-STRASSE      EHRENBUERGER      KULMBACHER STRASSE      WALDSTEIN      STADTARCHIV      FRIEDHOF

0%
ZINSEN

NUR BIS 31.08.

*Die Aktion gilt bis zum 31.08.2023. für alle Neubestellungen der Marken Renault, SEAT & CUPRA bei Abschluss einer Schlussratenfinanzierung 
mit einer Laufzeit von maximal 36 Monaten und 10.000km/Jahr. Für die Marke Renault ist auch ein 0% Leasing möglich - ebenfalls mit maximal 36 
Monaten und 10.000km/Jahr. Fahrzeuge der Marken Alpine, Dacia, Jaguar & Land Rover sind von der Aktion ausgeschlossen, ebenso CUPRA Born. 
Die 0-Prozent Aktion ist nicht mit Sondernachlässen / Schwerbeschädigtennachlässen kombinierbar. 

Alle Informationen erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner im Autohaus oder unter: www.schneidergruppe.de/0-Prozent
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MÜNCHBERG 
KANN WIESENFEST!
Was für ein Fest! Vier Tage lang war ganz Münchberg auf den Bei-
nen und hat gezeigt, wie man feiert. Die vielen begeisterten Men-
schen, die funkelnden Kinderaugen und die Freude, alte Bekannte 
und Freunde wieder zu treffen, macht dieses Wiesenfest zu etwas 
ganz Besonderem. Unser diesjähriger Festwirt, der ATSV Münchberg-
Schlegel, hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig unser Vereinsleben 
in Münchberg ist. Der Zusammenhalt und das Miteinander sind bei 
solch einem Fest das Wichtigste, um die Anforderungen zu stemmen. 
Herzlichen Dank noch einmal an dieser Stelle für Eure Bereitschaft! 
Von den Umzügen, über die Bierzeltatmosphäre und den Fahrge-
schäften, den kulinarischen Köstlichkeiten bis hin zum traditionellen 
Luftballonsteigen war das diesjährige Wiesenfest wieder ein voller 
Erfolg. Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes Jahr! Genug der Wor-
te, bekanntlich sagen ja Bilder mehr…
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????? ????

????? ????

Münchberger Gässla!
Überall in Münchberg gibt es kleine versteckte 
Gässla. Halten Sie Ihre Augen off en und rätseln 
Sie mit!
Einfach das gesuchte Wort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. 
Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an 
Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie 
die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 16 ab und gewinnen Sie 
2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher. So sind Sie für den Genuss unter-
wegs gut ausgesta� et. 

Einsendeschluss ist der 11.09.2023

Welcher Münchberger Genuss-
handwerker befi ndet sich nicht 

weit von diesem Gässla?

Welche städ� sche Einrichtung
ist hier ganz in der Nähe?

Wohin führt dieses Gässla?

Gewinnspiel
AUS DEM RATHAUS

_ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _

4

_ _ _ _ _ _ _ _ _
1

811

6

5

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

????? ????

????? ????

Welchen Namen trägt dieses Gässla?

Ein sagenumwobenes Gässla, der?
An welcher Firma läu�  man vorbei,

wenn man durch dieses Gässla geht?

Direkt neben diesem Gässla
befi ndet sich das?

LÖSUNG: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

AUS DEM RATHAUS

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 15.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
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712

2

_ _ _ _ _ _ _ _  _

_ _ _ _ _ _ _ _

13

2 x 1
 M

ünch
berg 

Coff e
e-to

-go
 Bech

er

aus H
e�  0

3/2023 haben ge
wonnen:

Reiner S
tark und

Karlh
einz H

ofm
ann

3

SEITE 18



????? ????

????? ????

Münchberger Gässla!
Überall in Münchberg gibt es kleine versteckte 
Gässla. Halten Sie Ihre Augen off en und rätseln 
Sie mit!
Einfach das gesuchte Wort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. 
Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an 
Stadt Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie 
die Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 16 ab und gewinnen Sie 
2 x 1 Münchberg Coffee-to-go Becher. So sind Sie für den Genuss unter-
wegs gut ausgesta� et. 

Einsendeschluss ist der 11.09.2023

Welcher Münchberger Genuss-
handwerker befi ndet sich nicht 

weit von diesem Gässla?

Welche städ� sche Einrichtung
ist hier ganz in der Nähe?

Wohin führt dieses Gässla?

Gewinnspiel
AUS DEM RATHAUS

_ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _

4

_ _ _ _ _ _ _ _ _
1

811

6

5

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

????? ????

????? ????

Welchen Namen trägt dieses Gässla?

Ein sagenumwobenes Gässla, der?
An welcher Firma läu�  man vorbei,

wenn man durch dieses Gässla geht?

Direkt neben diesem Gässla
befi ndet sich das?

LÖSUNG: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

AUS DEM RATHAUS

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 15.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
10

9

_ _ _ _ _ _ _ _ _ -

_ _ _ _ _ _ _

712

2

_ _ _ _ _ _ _ _  _

_ _ _ _ _ _ _ _

13

2 x 1
 M

ünch
berg 

Coff e
e-to

-go
 Bech

er

aus H
e�  0

3/2023 haben ge
wonnen:

Reiner S
tark und

Karlh
einz H

ofm
ann

3

SEITE 19



SEITE 20

AUS DEM RATHAUS

Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de
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Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER

Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de
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Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de

MÜNCHBERGER HEIMAT- UND WOCHENMÄRKTE 2023
am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de



Evi´s Workshop
Chutneys, Fruchtaufstriche, Bonbons,
Salze, Salat-  und Gewürzmischungen,
Liköre, Kräutersirup und wunderschöne
Geschenksets. Ehrliche Produkte vom 
Fuße des Waldsteins, „aufgewachsen“ in 
Reinersreuther Erde, von Hand gepfl ückt, 
mit Liebe gekocht.

Schminder Gewürze
Über 250 verschiedene Gewürze, 
auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
für Sie. Sie können sich auch gerne in 
unserem Online-Gewürzshop über 
unser großes Angebot informieren: 
www.gewuerzwelt.de

Regio-Markt 
Genussladen

Unser Bio-Weiderindfl eisch aus 
Hallerstein zeichnet sich durch einen 
besonderen Geschmack aus. 
Darüber hinaus bieten wir häufi g auch 
Wildbrät, Schweinefl eisch, Kaninchen, 
Lamm und ein reichhal� ges Wurstsor� -
ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de
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Schminder Gewürze
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auch eigene Mischungen, sowie eine 
große Teeauswahl. Weiter haben wir 
noch tellofi x und Wela, sowie Bonbons 
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www.gewuerzwelt.de
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ment an. Weiteres fi nden Sie auch unter 
www.genussladen.shop

Hochfranken Aronia
Unsere Aroniabeeren, die wir selbst in 
Bio-Qualität anbauen, sind der Grundstock 
für Produkte wie Aronia-Direktsa� , Sirup, 
Fruchtaufstrich und natürlich unseren 
bekannten Aronialikör. Neben unseren Aro-
niaprodukten bieten wir auch eine Vielzahl 
anderer, selbstgemachter Köstlichkeiten an.
Mehr unter: www.hochfranken-aronia.de

Thaga Feinkost 
Obst & Gemüse

Für unsere Kunden führen wir ein riesen-
großes Obst- und Gemüsesor� ment.
Entsprechend der Jahreszeit ist unser 
Angebot an heimischen und exo� schen 
Obst- und Gemüsesorten a� rak� v und 
vielfäl� g. Frische, Qualität und Regionalität 
stehen bei uns im Vordergrund!

Grünwehrbeck
Wir setzen bei unseren Produkten auf 
handwerkliche Herstellung und auf Regio-
nalität. Wir stellen all unsere Backwaren 
noch tradi� onell selbst her und verwen-
den ausschließlich regionale Rohstoff e. Der 
Geschmack unserer Produkte ist dadurch 
einzigar� g und unverwechselbar.

Steimkershof
Wir vom Steimkershof sind ein kleiner 
familiengeführter landwirtscha� licher 
Betrieb. Über unseren kleinen Hofl aden 
vertreiben wir u.a Bio-Eier, selbst-
gemachte Bio-Nudeln und Eingekochtes. 
Das Ganze regional, nachhal� g, öko-
logisch und saisonal. 

Gärtnerei Zöcklein
In unserer Gärtnerei fi nden sie ein um-
fangreiches Angebot an allem, was sie 
zur Gestaltung ihres Gartens, Balkons oder 
für die Friedhofsbepfl anzung benö� gen. 
Weiterhin bieten wir Salat, Gemüse-
pfl anzen, Kräuter, Schni� blumen sowie 
Obst und Gemüse aus eigenem und 
regionalem Anbau.

Elke Hofmann

Fisch Marschall

Ich biete unterschiedliche Produkte 
aus eigener Herstellung an. Kräuter, 
Früchte und weitere Materialien 
stammen zum großen Teil aus dem 
heimischen Garten. Das Angebot um-
fasst Fruchtaufstriche, Kräutersalze und 
verschiedene Kränze, je nach Saison.

Spezialitäten rund um den Fisch.
Fischzucht, Fischhandel, Fischräucherei, 
mobiler Fischhandel mit unseren Ver-
kaufsfahrzeugen. Auf Märkten, Festen 
und vor Verbrauchermärkten.

Käse Franz
Auf unserem Familienbetrieb entsteht 
durch eine mobile Käserei aus unserer 
eigenen Milch Weich-, Schni� - und 
Hartkäse in verschiedenen Geschmacks-
richtungen. Ohne Gentechnik, ohne 
Geschmacksverstärker, ohne Reifehilfe!

Imkerei Diesing
Honig ist ein reines Naturprodukt und 
ganz besonders gesund, wenn er aus 
unserer Region stammt. Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an Produkten aus 
dem Bienenstock an. Bei uns können Sie 
außer Honig auch Kosme� kprodukte, 
Spirituosen, Süßwaren, u.v.m. erwerben.

Mangalitza Fendt
Spezialitäten vom Wollschwein aus 
eigener Zucht und Herstellung. 
Tradi� onell mit Meersalz veredelt 
und ohne unnö� ge Zusatzstoff e.
Mehr Informa� onen gibt es unter: 
www.mangalitza-fl eisch.de

Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck
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Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
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W |  www.pauli-offsetdruck.de
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und 
vieles mehr…

Imagebroschüren
Vereinszeitschriften
Kataloge
Booklets
Bücher 
(Hard- und Softcover)

Plakate, 
Kalender
Stanzverpackungen
Etiketten
Mailings
Personalisierungen
(QR-Code, Strichcode, 

Nummerierung)

Briefbogen 
Kuverts 
Visitenkarten 
SD-Sätze 
Schreibblöcke 
Präsentationsmappen 
Weihnachtskarten

Flyer
Folder
Zeitungsbeilagen
Imagebroschüren

und vieles mehr…

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
seriös und zuverlässig

• unverbindliches Angebot
• alle Behördengänge
• Erd-, Feuer-, Seebestattung
• Thanatopraktik
• Überführung
• Trauerdrucke
• Trauerredner
• Grabmachertechnik
• wir gestalten die Bestattung
   pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:
 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG
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Heimat- und Wochenmarkt

jeden zweiten 
Samstag im Monat

11. Februar
11. März
8. April
13. Mai
10. Juni
8. Juli
12. August
9. September
14. Oktober
11. November
9. Dezember

am Pocksparkplatz (Luisenstraße)

immer samstags

HEIMATMARKT

TERMINE 2023

WOCHENMARKT

2023

Unsere Händler sind 
vertreten am:

Heimatmarkt

Wochenmarkt

HÄNDLER
AUS DEM RATHAUS

Mathias Schlosser und seine Frau sind bereits seit einigen Jah-
ren mit ihrem Verkaufsmobil von März bis Dezember immer 
samstags – egal ob Heimat- oder Wochenmarkt – vor Ort. Mat-
thias Schlosser aus Helmbrechts ist bereits in zweiter Genera-
tion als Feinkosthändler tätig und bietet sein Angebot äußerst 
vielfältig von „A“ wie Ananas und Avocado bis hin zu „Z“ wie Zit-
rone, Zwiebel und Zucchini an. Dabei ist es ihm wichtig, frische, 
saisonale und qualitativ hochwertige Ware anzubieten. Ebenso 
sind immer auch den Jahreszeiten entsprechende Produkte in 
seinem Sortiment vorhanden. Hier findet man auch, was zur 
besonderen Küche gehört, z.B. Romanesco aus europäischen 
Ländern, was Mathias Schlosser sehr wichtig ist, wegen der kur-
zen Transportwege. Mathias Schlosser und seine Frau sind mit 
jahrelanger Erfahrung im Obst- und Gemüse-Fachhandel in der 
Region und im Landkreis unterwegs und haben ihre Stammkun-
den und Gäste des Wochenmarktes im Blick. Hier findet wirk-
lich jeder etwas Leckeres, um die eigenen Kochkünste zu Hause 
unter Beweis zu stellen.

KONTAKT
Thaga Feinkost Obst- und Gemüsehandel
Mathias Schlosser, Gustav-Weiß-Str. 2, 95233 Helmbrechts

Der Gartenbaubetrieb Zöcklein kommt auch jeden Samstagvor-
mittag, egal ob Heimat- oder Wochenmarkt, nach Münchberg 
auf den Pocksparkplatz. Sein Schwerpunkt liegt auf Pflanzen, 
Blumen sowie den Gemüse- und Gewürzpflanzen, die die Gärt-
nerei Zöcklein selbst anbaut. Die große Vielfalt im Sortiment der 
Gärtnerei Zöcklein lässt das Herz eines jeden Gemüse-Fans hö-
herschlagen. Und durch die kompetente Beratung zur Standort-
wahl und Pflege der Pflanzen ist ein gutes Gedeihen – und Ern-
ten – eine Qualität für sich. Denn wer bei der Gärtnerei Zöcklein 
Pflanzen kauft, kommt immer wieder! Die Stammkundschaft 
hält sich auch gerne bei dem großen Blumen- und Staudenange-
bot auf und versorgt sich hier mit allem, was zur Schönheit der 
Gartengestaltung beiträgt. Die freundliche und unkomplizierte 
Gesprächsbereitschaft bei einem „Fachgespräch“, ist für die 
Gärtnerei Zöcklein selbstverständlich, auch erfüllt sie Wünsche 
auf Anfrage sehr gerne! Und wenn man dann mit einem fröh-
lichen und bunten Strauß heimwärts geht, gibt es ein schönes 
Wochenende!

KONTAKT
Gärtnerei Egon Zöcklein
Am Röthlein 2, 96138 Treppendorf

THAGA FEINKOST 
OBST- UND GEMÜSEHANDEL

GÄRTNEREI ZÖCKLEIN

>>>  Die Interviews mit den Fieranten führte Ursel Fickenscher. Ein großer Dank an dieser Stelle für das Mitwirken und die Unterstützung!

KULCITY-SERIE: MÜNCHBERGER MARKTHÄNDLER
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AUS DEM RATHAUS

Am Mittwoch, 19. Juli, fand nun die erste KUL-
CITY GEHnussTour durch Münchberg statt, 
nachdem der erste Termin coronabedingt ab-
gesagt werden musste. Gemeinsam mit Adri-
an Roßner machten sich 22 Teilnehmer auf 
die Spuren der Münchberger Biergeschichte. 
Mit dem Start im Kreuzberghohlweg und der 
Besichtigung der alten Felsenkeller startete 
ein spannender Spaziergang durch die Stadt. 
Die erste Bierverkostung mit Ulrich Bloß von 
der Alten Feuerwache Münchberg ließ nicht 
lange auf sich warten, abgerundet durch die 
leckeren Häppchen der Metzgerei Lottes. 

AUF DEN SPUREN DER BIERGESCHICHTE MÜNCHBERGS
Erste KULCITY GEHnussTour mit Adrian Roßner  

Genüsslicher Feierabend: Gemeinsam mit Adrian Roßner wandelten 22 Teilnehmer auf den Spuren der Münchberger Biergeschichte. Natürlich inklusive der ein 
oder anderen Kostprobe…

Für dieses Jahr ist noch eine weitere 
GEHnussTour zur Brauereigeschichte am 
13. September 2023 geplant.

Hierzu können sich Interessierte noch an-
melden unter 09251/874-142 oder per 
E-Mail an anmeldung@muenchberg.de.

Nach dieser Stärkung führte die Tour durch 
die Innenstadt, vorbei an den alten Standor-
ten der damaligen Brauereien zur jetzt noch 
sichtbaren Nützel-Bräu. Hier konnten die Teil-
nehmer anhand einer kleinen Bilderausstel-
lung die damalige Zeit bestaunen und einen 
Einblick erhalten, wie es damals vonstatten-
ging. Der krönende Abschluss der GEHnuss-
Tour fand im Hopfenhaisla statt: Hier lässt der 
Diplom-Braumeister Janes Raith das Brauer-
handwerk in Münchberg wieder aufleben. In 
einer zweiten Bierprobe konnten alle Teilneh-
mer die verschiedenen Biere von Janes kosten 

und einiges an Fachwissen und Informationen 
vom Braumeister erfahren. 



SEITE 24

Samstag, 23.09.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Dienstag, 26.09.2023
um 17:00 Uhr 
Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungszimmer

Donnerstag, 28.09.2023
um 17:00 Uhr 
Stadtrats-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal

Freitag, 29.09.2023
08:00 – 18:00 Uhr 
Michaelimarkt (Krammarkt), 
Fußgängerzone - Lindenstraße

Samstag, 30.09.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

OKTOBER
Mittwoch, 18.10.2023

17:00 Uhr 
Historischer Stammtisch Münchberg
Dietmar Reichel, Förstenreuth: 
„Vor 200 Jahren – das dramatische 
Leben des Nebenlehrers und 
Maurers Johann Hübner“, 
Hopfenhaisla, Schützenstr. 22

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE AUGUST/SEPTEMBER 2023

AUGUST 
Donnerstag, 03.08.2023

17:00 – 18:30 Uhr 
Bürgersprechstunde (persönlich)

Samstag, 05.08.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)
ab 17:00 Uhr 
Teichfest 
des OGV Schlegel
ab 18:00 Uhr 
Jehsener Dorfteichglühen 
mit Fisch- und Grillspezialitäten
Veranstalter: FFW Jehsen 

Sonntag, 6.08.2023
ab 12:00 Uhr 
Jehsener Dorfteichglühen 
mit Fisch- und Grillspezialitäten, 
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
Veranstalter: FFW Jehsen

Samstag, 12.08.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 19.08.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 26.08.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Montag, 28.08.2023
15:00 – 20:00 Uhr 
BRK-Blutspendetermin Münchberg, 
TV-Vereinsturnhalle, 
Dr.-Martin-Luther-Straße 20, 
Terminreservierung unter 
www.blutspendedienst.com/
blutspendetermine oder unter 
der kostenlosen Spenderhotline 
0800/1194911

Dienstag, 08.08. bis Montag, 14.08.2023
Kinosommer 
Schoedel-Areal 

SEPTEMBER 

Samstag, 02.09.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 09.09.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Sonntag, 10.09.2023
13:00 – 17:00 Uhr 
Baustellenfest am 
Schützenhaus Münchberg

Mittwoch, 13.09.2023
ab 14:00 Uhr 
Für unsere Senioren | Reisebericht 
von und mit Edgar Puchta, 
(Zudem findet im Anschluss von 
17:00 –18:00 Uhr eine digitale Sprech-
stunde statt), Vereinsheim am Eisteich 
des ATSV Münchberg-Schlegel

Samstag, 16.09.2023
33. Münchberger Stadtfest der 
Werbegemeinschaft Münchberg

Sonntag, 17.09.2023
33. Münchberger Stadtfest der 
Werbegemeinschaft Münchberg

Samstag, 16.09.2023
Tag der offenen Tür im 
Grünen Zentrum Münchberg, 
Helmbrechtser Straße 22
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Mittwoch, 20.09.2023
17:00 Uhr 
Historischer Stammtisch Münchberg,
Wolfgang Tejkl, Helmbrechts: 
„Untergegangene Dörfer in 
unserer näheren Heimat“
Hopfenhaisla, Schützenstr. 22
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke

Di. 01.08.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt
Mi. 02.08.2023
Sonnen-Apotheke, 95131 Schwarzenb a.W.
Do. 03.08.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Fr. 04.08.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Sa. 05.08.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
So. 06.08.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts

Mo. 07.08.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Di. 08.08.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts
Mi. 09.08.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
Do. 10.08.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
Fr. 11.08.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 12.08.2023
Stadt-Apotheke, 95158 Kirchenlamitz
So. 13.08.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt

Mo. 14.08.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Di. 15.08.2023
Stadt-Apotheke, 95119 Naila
Mi. 16.08.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenbach a.d.S.
Do. 17.08.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Fr. 18.08.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Sa. 19.08.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
So. 20.08.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts

Mo. 21.08.2023
Hubertus-Apotheke, 95493 Bischofsgrün
Di. 22.08.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau
Mi. 23.08.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Do. 24.08.2023
Stadt-Apotheke, 95158 Kirchenlamitz
Fr. 25.08.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees

Sa. 26.08.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
So. 27.08.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Mo. 28.08.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Di. 29.08.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Mi. 30.08.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Do. 31.08.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Fr. 01.09.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts
Sa. 02.09.2023
Franken-Apotheke, 95119 Naila
So. 03.09.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau

Mo. 04.09.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Di. 05.09.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Mi. 06.09.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt
Do. 07.09.2023
Franken-Apotheke, 95119 Naila
Fr. 08.09.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Sa. 09.09.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
So. 10.09.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg

Mo. 11.09.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Di. 12.09.2023
Adler-Apotheke, 95213 Münchberg
Mi. 13.09.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts
Do. 14.09.2023
Spindel-Apotheke, 95028 Hof
Fr. 15.09.2023
Steinbock-Apotheke, 95145 Oberkotzau
Sa. 16.09.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
So. 17.09.2023
Stadt-Apotheke, 95158 Kirchenlamitz

Mo. 18.09.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt
Di. 19.09.2023
Sonnen-Apotheke, 95131 Schwarzenb a.W.

Mi. 20.09.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast
Do. 21.09.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Fr. 22.09.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 23.09.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts
So. 24.09.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg

Mo. 25.09.2023
Pi� roff  Apotheke, 95233 Helmbrechts
Di. 26.09.2023
Klick-Apotheke, 95152 Selbitz
Mi. 27.09.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees
Do. 28.09.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Fr. 29.09.2023
Löwen-Apotheke, 95152 Selbitz
Sa. 30.09.2023
Stadt-Apotheke, 95163 Weißenstadt
So. 01.10.2023
Rathaus-Apotheke, 95352 Marktleugast

Mo. 02.10.2023
Schloss-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Di. 03.10.2023
Saale-Apotheke, 95126 Schwarzenb. a.d.S.
Mi. 04.10.2023
Engel-Apotheke, 95213 Münchberg
Do. 05.10.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
Fr. 06.10.2023
Stadt-Apotheke, 95213 Münchberg
Sa. 07.10.2023
Stadt-Apotheke, 95233 Helmbrechts
So. 08.10.2023
Johannes-Apotheke, 95482 Gefrees

Der aktuelle Notdienstplan ist
einsehbar unter
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

SCHÖNE LITERATUR  
Vom Ende der Nacht
Erscheinungstermin: 24. Juli 2023

Will und Rosie. Sie könnten gegensätz-
licher nicht sein, und doch verlieben sie 
sich ineinander: verstohlene Blicke, Son-
nenuntergänge am Lagerfeuer, Gespräche 
bis spät in die Nacht. Sie sind kurz davor, 
etwas Wunderbares zu beginnen. Bis 
eines Tages ihre Welt zerbricht.

Schöne Literatur

BEI EUCH IST ES IMMER 
SO UNHEIMLICH STILL 
von Alena Schröder
Erscheinungstermin: 1. August 2023

1989. Die 33-jährige Silvia fährt in einem 
geklauten Polo aus Westberlin in Rich-
tung Süden. Auf dem Beifahrersitz liegt 
ihre kleine Tochter. Sie ist erst wenige 
Wochen alt. Silvia hat genug von ihrem 
Leben in einer Kreuzberger Hausbesetzer-
WG, und der Vater ihres Kindes will nichts 
von ihr wissen. Aber was erwartet sie in 
jener Kleinstadt, aus der sie vor vielen 
Jahren überstürzt geflohen ist? 

SOLANGE WIR SCHWIMMEN
von Julie Otsuka
Erscheinungstermin: 8. August 2023

Aus so unterschiedlichen wie verblüf-
fenden Perspektiven und mit unver-
gleichlichem Gespür für das Komische 
im Tragischen schreibt Julie Otsuka über 
Liebe und Verlust, Trauer und Erinnerung, 
Mütter und Töchter und die große Frage, 
was wir unseren Eltern schuldig sind.

Kinderliteratur

EINE FAMILIE WIE UNSERE
von Frank Murphy & Alice Lee
Erscheinungstermin: 17. August 2023

Groß, klein, aus Verwandten oder Freun-
den bestehend: Es gibt viele Arten von 
Familien. Und jede ist ein wenig anders. 
Was sie verbindet? Wir Menschen! In 
unserem Familien-Leben erfahren wir 
Zusammenhalt, Geborgenheit und Liebe - 
egal in welcher Zusammenstellung.

WALDWELTEN
von Ben Lerwill & Kaja Kajfez
Erscheinungstermin: 17. August 2023

Komm mit auf eine besondere Reise 
um die Welt – zu den Mammutbäumen 
in Kalifornien, über die dickbäuchigen 
afrikanischen Affenbrotbäume bis hin 
zum sagenumwobenen und beliebten 
Wappenbaum Europas, der Stieleiche. 
Dieses hochwertige Sachbuch stellt uns 
die Besonderheiten jedes Baumes vor

WELT AUS EIS
von Jason Bittel & 
Claire McElfatrick
Erscheinungstermin: 29. August 2023

Willkommen in der spannenden Welt 
von Arktis und Antarktis. Warum frieren 
die Tiere in Eis und Schnee nicht? Was 
verursacht die eindrucksvoll leuchtenden 
Polarlichter? Und wie überleben Men-
schen bei -40 Grad?

AUS DEM RATHAUS
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EIN SERVICE DER    

ORACLE
von Ursula Poznanski
Erscheinungstermin: 16. August 2023

Als Kind hat Julian merkwürdige Visionen. 
Das sind nur Fehlschaltungen im Hirn, 
sagt seine Therapeutin, bedeutungs-
lose Trugbilder. Und mit den richtigen 
Medikamenten sind die auch verschwun-
den. Jahre später wird Julian mit einer 
schockierenden Erkenntnis konfrontiert. 
Einige seiner Visionen scheinen wahr ge-
worden zu sein. Sieht er Schatten, die die 
Zukunft vorauswirft? 

Jugendliteratur

ONE OF US IS BACK 
von Karen M. McManus
Erscheinungstermin: 16. August 2023

Sommerferien in Bayview. Addy und 
ihre Freunde treffen zusammen, um Zeit 
miteinander zu verbringen. Alles könnte 
so entspannt sein. Doch ein Thema be-
herrscht die Medien: Jake Riordan könnte 
bald auf freiem Fuß sein. Jener Jake, der 
Addy fast umgebracht hätte. Die Freunde 
wollen sich den Sommer dennoch nicht 
verderben lassen. Doch dann ist Jake auf 
freiem Fuß …

SONNE UND BETON
Genre: Drama
Erscheinungstermin: 17. August 2023

Berlin-Gropiusstadt: Wer hier lebt, 
ist Gangster oder Opfer. Lukas und 
Julius sind solche Opfer. Kein Geld fürs 
Schwimmbad, kein Glück in der Liebe und 
nur Stress zu Hause. Als sie im Park Gras 
kaufen wollen, geraten sie zwischen rivali-
sierende Dealer. Die verprügeln Lukas 
und wollen 500 Euro Schutzgeld. Wie soll 
Lukas das Geld auftreiben? 

DVDs

FAST & FURIOUS 10
Genre: Action
Erscheinungstermin: 24. August 2023

Seitdem ihre Geschichte in den Straßen 
von L.A. begann, ist es Dominic Toretto 
und seiner Familie noch immer gelungen, 
all ihre Gegner, zu überlisten, zu über-
mannen und zu überholen. Jetzt müssen 
sie sich dem tödlichsten Gegenspieler 
stellen, mit dem sie es je zu tun hatten… 

HINTER DEN STERNEN 
GANZ NAH
von Petra Bartoli y Eckert
Erscheinungstermin: 29. August 2023

Nachdem ihre Schwester Sina ums Leben 
gekommen ist, bricht für Feli eine Welt 
zusammen. Als sie dabei erwischt wird, 
wie sie nachts aufs Schuldach klettert, be-
kommt sie Sozialstunden aufgebrummt. 
Dienst im Altenheim! Dort freundet sie 
sich mit Clara an und beginnt sogar, die 
Arbeit im Heim zu vermissen. Was auch 
an Vito liegt, der hier ein FSJ absolviert 
– aber kann man gleichzeitig um seine 
Schwester trauern und sich verlieben?

MANTA MANTA 2
Genre: Action
Erscheinungstermin: 14. September 2023

Bertie hat schon vor einiger Zeit seine 
Rennfahrerkarriere an den Nagel gehängt. 
Als er mit der Tilgung eines Darlehens 
in Rückstand gerät und die Bank mit 
Zwangsversteigerung des Grundstückes 
droht, fasst Bertie einen waghalsigen 
Plan. Ein Wettrennen gegen die Zeit 
beginnt.

AUS DEM RATHAUS
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VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: Robert Kneschke – stock.adobe.com
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VEREINE

Die C-Juniorinnen des ATSV Münchberg-Schle-
gel haben eine überragende Saison gespielt. 
Als bestes Team in der Gruppe Bamberg/
Bayreuth/Kulmbach erzielten sie den Meis-
tertitel. Nach 15 Spielen standen 40 Punkte 
auf der Habenseite. 13 gewonnene Spiele, ein 
Unentschieden und lediglich eine Niederlage 
wurden eingespielt. Eine 2:3 Niederlage ge-
gen den Tabellenzweiten SpVgg Oberfanken 
Bayreuth und ein 1:1 Unentschieden gegen 
den SV Reitsch waren die einzigen vier Ver-
lustpunkte. Zwei deutliche Siege gegen SpVgg 
Oberfranken Bayreuth und SV Reitsch sicher-
ten die Meisterschaft. 

Platz 1: ATSV Münchberg-Schlegel 
15 Spiele 40 Punkte 96:14 Tore
Platz 2: SpVgg Oberfranken Bayreuth
15 Spiele 30 Punkte 72:28 Tore
Platz 3: SV Reitsch
15 Spiele 29 Punkte 71:40 Tore

Torschützen:
Fürst 52, Vogel 13, Hofmann 11, k.A. 7, 
Brauner 6, Ruhbaum 3, Kreil 2, Tanicev 1

Das Münchberger Team überzeugte mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung. Alle 
Spielerinnen agierten mit einer großartigen 
Kameradschaft, Trainingsfleiß, kämpferischer 
Bereitschaft und technischen Raffinessen. Aus 
dem Team hervorzuheben sind Torhüterin Ta-
nicev, Torschützenkönigin Fürst mit 52 erziel-
ten Treffern und Kapitänin Vogel. � E.F.

ATSV Münchberg-Schlegel

MEISTERMÄDELS

SPIELERINNEN GESUCHT
In der neuen Spielsaison treten die Mädchen des ATSV Münchberg-Schlegel mit zwei 
Mannschaften an. B-Juniorinnen der Jahrgänge 2007/2008 und jünger sowie D-Juniorin-
nen der Jahrgänge 2011/2012 und jünger sind für die neue Serie gemeldet. Zur Ergän-
zung der vorhandenen Kader werden noch Spielerinnen gesucht. Am 20. September um 
17.30 Uhr kommt das DFB-Mobil Mädchen an den Eisteich und zeigt Trainingseinheiten 
und Spielformen für Mädchen. Lizenzierte Trainer stehen für Fragen Rede und Antwort.  
� Erwin Frisch

Meistermädels: Die C-Juniorinnen des ATSV Münchberg-Schlegel haben dank einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung eine meisterhafte Saison absolviert. 

Fo
to

: E
.F.

AWO-Ortsverein Münchberg

AUSFLUG IN DIE EREMITAGE
Nach längerer Pause führte der AWO-Orts-
verein Münchberg wieder einen Halbtages-
ausflug durch – es ging in die Eremitage Bay-
reuth. Vorsitzender Uwe Jackwerth begrüßte 
35 Mitglieder und Freunde des Ortsvereins als 
Teilnehmer im Bus. Bei bestem Wetter konn-
ten die Teilnehmer die markgräfliche Schloss- 
und Parkanlage erkunden. Auf dem Rückweg 
kehrte die Reisegruppe in Himmelkron zum 
Abendessen ein. Die Teilnehmer des Ausflugs 
waren einhellig der Meinung, dass auf jeden 
Fall eine Fortsetzung im nächsten Jahr statt-
finden soll.
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VEREINE

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

NEUER KURS FÜR WALDBESITZER
Ab dem 19. Oktober findet am Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in Münchberg zum zwölften Mal das Bil-
dungsprogramm Wald (BiWa) statt. Alle Waldbesitzer aus den 
Landkreisen Hof und Wunsiedel sind dazu eingeladen. 

An sieben Kursabenden, jeweils am Donnerstag von 19.30 Uhr bis 
21.30 Uhr, informieren die Förster des AELF Bayreuth-Münchberg 
über alle wichtigen Themen für eine gute Waldbewirtschaftung. 
Zur Vertiefung des Kursinhaltes finden zusätzlich zur Theorie noch 
drei Praxistage im Wald im Zeitraum November 2023 bis Januar 
2024 statt (Freitagnachmittag beziehungsweise Samstagvormittag).

Anmeldung:
Alle Interessenten werden gebeten, sich bis spätestens 3. Sep-
tember online auf der Homepage www.aelf-bm.bayern.de unter 
„Wald und Forstwirtschaft“ – Bildung – Forstwirtschaft – Bildungs-
programm Wald  anzumelden. Hier gibt es nähere Informationen 
über den Kurs. Die Anmeldungen werden nach dem Eingangs-
datum berücksichtigt. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 beschränkt.

In der Schulturnhalle Poppenreuth fand ein 
Kumite-Lehrgang mit Eva Roßner vom Kara-
te-Club Münchberg statt. 

Eva Roßner ist die erfolgreichste Starterin der 
Münchberger Karatekas. In ihrer langjährigen 
Karriere erkämpfte sie sich Siege bei deut-
schen und bayerischen Meisterschaften. Als 
aktives Mitglied im Bayern- und Bundeskader 
konnte Eva Roßner den Teilnehmern viele Er-

Karate-Club Münchberg

KUMITE-LEHRGANG MIT EVA ROSSNER

Die Teilnehmer waren begeistert von den Trainingsmöglichkeiten in Münchberg und genossen Eva Roßners Expertise.

fahrungen aus ihrer Zeit auf nationalen und 
internationalen Wettbewerben vermitteln. 
Die Trainingseinheiten – je zwei am Vormittag 
und Nachmittag – waren von den benachbar-
ten Dojos sehr gut besucht.

Zwischen den ersten beiden Trainingseinhei-
ten nutzte der dritte Bürgermeister Thomas 
Agel, einst selbst aktiv im Karatesport, die 
Zeit, um die Teilnehmer zu begrüßen. Das 

Training fand auf Matten statt. Dadurch hat-
ten auch die Nachwuchskämpfer die Möglich-
keit, unter realen Wettkampfbedingungen zu 
trainieren. Ein besonderer Dank gilt der Stadt 
Münchberg und der Mittelschule Poppen-
reuth für die Bereitstellung der Halle und die 
Möglichkeit, die Trainingsmatten zu lagern.  
Für solche Trainingsbedingungen wird der 
Karate-Club Münchberg von vielen Vereinen 
beneidet. � Thomas Keller

Die Firma Kurt Philipp Bedachungen unterstützt seit Jahren soziale Ein-
richtungen in der Region und hat nun eine Spende in Höhe von 1.000 
Euro anlässlich der Einweihung  der Jugend-Wohngruppe in der Schub-
ertstraße  Münchberg übergeben. Dekan Wolfgang Oertel als Vorsit-
zender und Friedemann Hopp als Leiter der Kinder- und Jugendhilfe 
nahmen die Spende mit Dank von den beiden Geschäftsführern Jürgen 
und Kurt Philipp entgegen. 

1.000 EURO FÜR DIE KINDER- 
UND JUGENDHILFE MÜNCHBERG
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Im Rahmen der Ausstellung „Denkmale im 
Wald“, die seit dem 7. Juli im Bauernhof-
museum Kleinlosnitz zu sehen ist, machen 
wir uns am Freitag, 1. September, auf eine 
Spurensuche nach verschiedenen Denkmal-
typen rund um den Waldstein. 

Neben der Saalequelle als Boden- und den 
Burgen als Baudenkmal werden dabei auch 
die Geschichte des Bärenfangs und des Wald-
steinhauses beleuchtet. Abfahrt mit den 
Autos ist um 13 Uhr am Angerparkplatz, Ab-
marsch um 13.15 Uhr am Parkplatz oberhalb 
des Altenheims am Ende des Waldsteinweges 
in Zell. Der Weg ist 9 Kilometer lang.
Weitere geplante Wanderungen:

Am Sonntag, 6. August, wandern wir über 
Wege, auf denen sich Tour 3 aus dem Münch-
berger Wanderführer ab Wulmersreuth um 
1,6 oder 2 Kilometer verkürzen lässt, 8 Kilo-
meter zum Teichfest in Schlegel. Abmarsch 
ist um 13 Uhr am Festplatz in Schlegel oder 
13.15 Uhr an der Bahnbrücke beim Eisteich.

Am Samstag, 26. August, geht es 10,5 Kilo-
meter auf den Ochsenkopf. Der Anstieg (2,5 
Kilometer) ist auch mit der Seilbahn möglich. 
Abstieg über die Weißmainquelle, Weißmain-
felsen, Naabquelle, Steinbrüche und Bocks-
graben. Abfahrt ist um 10 Uhr am Angerpark-
platz.

„Lieder, Anekdoten, Historisches“ heißt es 
bei einer nur 4 Kilometer langen Feierabend-
wanderung mit Adrian Roßner und Carolin 
Pruy-Popp am Freitag, 8. September, bei 
Bischofsgrün. Abfahrt am Angerparkplatz in 
Münchberg ist um 17.30 Uhr, Abmarsch in Bi-
schofsgrün um 18 Uhr. Natürlich sind alle, die 
an Geschichte interessiert sind, die gerne Ad-
rians Geschichten hören oder die gerne sin-
gen, eingeladen, mitzugehen. Eine Mitglied-

Fichtelgebirgsverein

FÜHRUNG MIT ADRIAN ROSSNER AM 1. SEPTEMBER

schaft im FGV ist nicht nötig. Das gilt auch für 
alle anderen Wanderungen des FGV.

Am Sonntag, 24. September, findet eine 
Sternwanderung des Hauptvereins bei Wun-
siedel statt. Genaueres unter www.fgv-mu-
enchberg.de, Frankenpost und Schaukasten.

Am Sonntag, 1. Oktober, führt S. Hirschmann 
7 Kilometer über den Wiedeturm zum König 
David. Abfahrt ist um 13 Uhr am Angerpark-
platz.

Auch die FGV-Donnerstagswanderer sind un-
terwegs. Das Ziel richtet sich nach den Wet-
ter- und Wegverhältnissen, bitte die Ankün-
digungen in der Frankenpost, im Schaukasten 
oder auf der Homepage beachten. Treffpunkt 
ist jeden Donnerstag um 13.30 Uhr am Spiel-
platz an der Karlsbader Straße. Gewandert 
wird in zwei Gruppen, entweder zirka 8 Kilo-
meter oder zirka 4 Kilometer. Es ist also für 
fast jeden eine geeignete Strecke dabei, ein-
fach mal vorbeikommen.

Bei der Donnerstagswanderung am Kornberg haben die FGVler diesen zirka 250 Tonnen schweren Felsen 
in erhebliche Schaukelbewegungen versetzt.

Unsere Wanderempfehlung ist diesmal der 
neu markierte, 10 Kilometer lange Humboldt-
weg von Zell über den Haidberg nach Walpen-
reuth und weiter über die Saalequelle zurück. 
� Roland Bauer

„Ich habe die größte Entdeckung meines Lebens 
gemacht", sagte Alexander von Humboldt nicht 
über Südamerika, sondern über den magnetischen 
Haidberg. An manchen Serpentinitsteinen wird 
der Magnetkompass nach wie vor abgelenkt. Der 
Humboldtweg von Zell nach Walpenreuth ist die 
aktuelle Wanderempfehlung des FGV Münchberg.

Ein bunter Mix aus INFORMATIONEN.
S T A D T M A G A Z I N



Info und Anmeldung unter Telefon 0151/578 30 427.
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In den vergangenen Monaten passierte viel im 
Vereinsleben des 1. Judo-Clubs Münchberg.

Im April organisierte die Jugendleitung eine Os-
ternestsuche für zirka 80 Kinder, während sich 
die Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen unter-
hielten. Zur Sportlerehrung lud im April Landrat 
Dr. Oliver Bär ein; es wurden Ali-Cemil Sat, Yu-
suf Sat, Festime Sejdiu, Kosovare Sejdiu, Maa-
lik Heilmann, Annika Hellmuth und Matthias 
Greulich für ihre sportliche Leistungen geehrt. 

Fünf Betreuer unseres Kinderzeltlagers, zwei 
Trainer und zwei Trainingshelfer absolvierten 
im Mai einen Erste-Hilfe-Kurs bei der DLRG 
Münchberg. Bei diesem Tageslehrgang wurde 
viel Wissen vermittelt, aufgefrischt, fleißig ge-
übt, aber auch gelacht. 

1. Judo-Club Münchberg

SPORTLEREHRUNG, GÜRTELPRÜFUNGEN UND 
GANZ VIEL LERNWILLIGE JUDOKA

Im Juni waren wir zum wiederholten Mal Aus-
richter eines Sichtungsturniers „Unter dem 
Rohrbühl“ des Bayerischen Judoverbandes. Mit 
spannenden Kämpfen, Siegen und Niederlagen 
konnten unsere Judokas wieder viele Erfah-
rungen sammeln. Eine besondere Ehre hatten 
wir dabei am Sonntag: Der Kampfrichter Ivan 
Sturm war wenige Wochen vor seinem Einsatz 
bei unserem Turnier Europäischer Vizemeister 
der Veteranen geworden. Mit Bravour absol-
vierten Ende Juni 12 Judoka ihre erste Gradu-
ierung zum Weiß-Gelb-Gurt. Premiere auch in 
diesem Fall für Yusuf Sat und Annika Hellmuth, 
die ihre erste Graduierung bei ihren Prüflingen 
abnahmen. Außerdem besuchten die Münch-
berger wieder einige Turniere und Lehrgänge. 
Für die jüngeren Judoka gab es in Bamberg 
und Forchheim Lehrgänge, für die erfahrenen 
wurde für die Altersklassen U15/U18/U21 ein 
Lehrgang in Hof besucht. Über Turniererfolge 

Homepage: www.judo-muenchberg.de
Facebook: 1. Judo-Club Münchberg
Instagram: judo_muenchberg

Mitte Juli veranstaltete der Münchberger Judo-Club mit oberfränkischen Judovereinen aus Bamberg, 
Oberhaid und Hof einen Lehrgang für die „Minis“.

Im Mai absolvierten mehrere Judo-Betreuer 
und -Trainer einen Erste-Hilfe-Kurs bei der DLRG 
Münchberg. Dabei wurde nicht nur viel gelernt, 
sondern auch gelacht. 

freuten sich Umut Sat, Necim Sat und Annika 
Hellmuth.

Am 16. Juli 2023 veranstalteten wir mit ober-
fränkischen Judovereinen aus Bamberg, Ober-
haid und Hof einen Lehrgang für die „Minis“. 
Mit verschiedenen Trainingseinheiten am 
Vormittag lernten sich die Kinder kennen. In 
der Mittagspause gab es Nudeln, Salat und 
gut gekühlte Melone. Nach einer Erwärmung 
und kurzen Trainingseinheit starteten wir mit 
einem abschließenden Turnier. Die glücklichen 
Gesichter der Kinder und Eltern bei der Sieger-
ehrung rundeten den gelungenen Lehrgang für 
alle ab. � Tina Lange

Hospizverein Frankenwald

TRAUERCAFÉ: 
BEGEGNUNG FÜR TRAUERNDE
Jeweils am Mittwoch 
9. August | 13. September | 11. Oktober 
8. November | 13. Dezember 2023

von 15 bis 17 Uhr 
beim Hospizverein Frankenwald in Naila, Kronacher Straße 31.



Briefmarken-Sammler-Verein Münchberg

SERIE: 
AUS DER MÜNCHBERGER POSTGESCHICHTE
Teil 4:  Der Bau der König Ludwig-Süd-Nord-Bahn

Seit 1767 waren in Münchberg Mitglieder der Familie Kapp aus Konradsreuth Posthalter. Als 
Münchberg 1810 an Bayern fiel, wurde die Witwe Magdalena Dorothea Kapp durch das Ober-
postamt Bayreuth als Posthalterin bestätigt. Mit Vertrag vom 11. November 1810 wurde sie 
verpflichtet, zehn Dienstpferde und zwei Kaleschen zu halten und 500 Gulden Kaution zu hin-
terlegen. Ihrem Sohn Johann Friedrich Kapp wurde 1816 die Posthalterei und Postexpedition 
übertragen. Er war ein diensteifriger Beamter, hatte aber viel Unglück zu überstehen. 1834 und 
1837 vernichteten große Brände seine Stallungen und Futtervorräte, 1837 wurden seine ge-
samten Gebäude eingeäschert. Erst 1838/39 konnte der obere Gasthof (der bayerische Hof) mit 
Stallungen neu errichtet werden. Posthalter Kapp geriet in eine schwere wirtschaftliche Krise, 
die schließlich dazu führte, dass Kapp 1847 der Poststall abgenommen wurde.
� Walter Roßner

Extrapostschein vom 21.10.1837 der Königlich Bayerischen Posthalterey Münchberg für zwei Pferde nach 
Hof für 3 Gulden und 8 Kreuzer. Schon am 14.1.1841 schlossen Bayern und Sachsen einen Vertrag zur 
Errichtung einer Eisenbahn von Leipzig nach Nürnberg als staatliche Aufgabe. Die privaten Eisenbahnge-
sellschaften (Nürnberg – Fürth und München – Augsburg) wurden verstaatlicht, 1843 der Bau der Strecke 
begonnen. Besondere Schwierigkeiten verursachte der Aufstieg vom Maintal zur Hochfläche der Münch-
berger Gneisplatte. Mit einer Vielzahl von Brücken und sonstigen Kunstbauwerken wurde die „Schiefe 
Ebene“ errichtet. Die dafür zuständige Königlich Bayerische Eisenbahnbau-Section befand sich in Münch-
berg in der Ludwigstraße gegenüber dem Rathaus. Sie war für den Bau der Strecke zwischen Neuenmarkt 
und Hof zuständig. Die Strecke konnte am 1.11.1848 eröffnet werden. Die Eisenbahn übernahm Schritt 
für Schritt den Transport der Briefe und Pakete. In Münchberg wurde ein gemeinsames Post- und Bahn-
amt eröffnet mit Sitz im Bahnhof.

 Vordruckbrief „Von der Königl. Bayer. Eisenbahnbau-Section“ in Münchberg vom 7.6.1846 mit kleinem 
Einkreisstempel (Fingerhut-Stempel) mit Datum von Münchberg, verwendet 1834 bis 1846.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH

Mit Sachverstand
leidenschaftlich

BEDACHT

Kulmbacher Straße 49
95213 Münchberg
Telefon 09251 6101

philipp-bedachungen@t-online.de
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„Ich singe wie der Vogel singt, der in den 
Zweigen wohnet. Das Lied, das aus der Kehle 
dringt, ist Lohn der reichlich lohnet.“ Johann 
Wolfgang von Goethe 

Diese Zeilen von Goethe gingen mir durch 
den Kopf, als die Kinderchor AG Münchberg, 
die von Jürgen Kerz geleitet wird, ihr Debüt 
mit dem Musical „Die Vogelhochzeit“ feier-
te. Der Aufwand hat sich reichlich gelohnt. 
Vom liebevoll von Anne Meister und Johanna 
Meister gestalteten Bühnenbild über die ge-
lungenen, von den Chorkindern und deren 
Eltern selbst kreierten Vogelkostüme bis zum 
engelsgleichen Gesang der Kinder. Es machte 
nicht nur dem Zuschauer sehr viel Freude, 
beeindruckend waren auch die solistischen 
Darbietungen der Hauptrollen mit Kira Häh-
nel und Johanna Meister als Vogeleltern und 
Klara Stephan als Vogelbaby. Anschließend 
stieg dann für die jungen Talente und deren 
Angehörigen die Hochzeitsparty mit Kaffee, 
Saft und Kuchen, genauso wie es sich für eine 
richtige Hochzeit gehört. Wer noch nie in ei-
nem Chor gesungen hat, sollte das unbedingt 
ausprobieren, denn es ist wissenschaftlich 
bestätigt, dass „Singen im Chor“ das Wohlbe-
finden steigert.  Zudem weckt es ein starkes 
Gemeinsamkeitsgefühl, das sich schwer mit 
etwas anderem vergleichen lässt. Ist das nicht 
genau das, was wir uns für unsere Kinder und 
auch für uns selbst wünschen? � Janine Schramm

Weitere Konzerte im Jahr 2023:
•	 Samstag, 5. August, 11 Uhr, Stadtkirche 

Münchberg, Orgelkonzert um 11, Bach und 
Beatles, Jürgen Kerz, Orgel

•	 Sonntag, 24. September, 19 Uhr, Stadtkir-
che Münchberg, I have a Dream – Songs 

Bachchor Münchberg

KINDERMUSICAL EIN VOLLER ERFOLG

aus dem Pop-Musical Martin Luther King, 
Gospelkonzert mit dem Schwarzenbacher 
Gospelchor, Leitung: Michaela Kerz

•	 Freitag, 6. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtkirche 
Münchberg, Konzert der Kirchenchöre im 
Dekanat Münchberg, Orgel und Leitung: 
Jürgen Kerz

•	 Freitag, 13. Oktober, 19.30 Uhr, Stadtkirche 
Münchberg, Gospelkonzert Münchberger 
Gospelchor

•	 Sonntag, 3. Dezember, 15 Uhr, Stadtkirche 
Münchberg, Adventskonzert, Münchberger 
Chöre, Orgel und Leitung: Jürgen Kerz

•	 Samstag, 16. Dezember, 11 Uhr, Stadtkirche 
Münchberg, Orgelkonzert um 11, Improvi-
sationen über Advents- und Weihnachtslie-
derwünsche, Jürgen Kerz, Orgel

•	 Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr, Stadtkirche 

„I HAVE A DREAM“:
Gospelkonzert Martin Luther King am Sonntag, 24. September, 19 Uhr

Am 28.8.1963, also vor 60 Jahren, hielt Martin Luther King seine berühmte Rede „I have 
a Dream" in Washington vor über 200.000 Menschen. In dem Pop-Musical „Martin-Lu-
ther-King“, das im Februar 2019 in Essen uraufgeführt wurde, geht es um das Leben dieses 
berühmten und beeindruckenden Mannes. Die Bitte um Frieden und Gleichheit ist und 
bleibt aktuell. Der Schwarzenbacher Gospelchor wirkte bei einer Aufführung des Musicals 
im Oktober 2022 mit insgesamt 500 Sängerinnen und Sängern in Bayreuth in der Oberfran-
kenhalle mit und wird im Konzert am 24. September in der Stadtkirche Münchberg Songs 
und Texte aus dem „Martin-Luther-King-Musical“ aufführen. Die Leitung des Chores hat 
Michaela Kerz. Der Eintritt ist frei.

Die Kinderchor AG in Aktion: Den jungen Darstellern war der Spaß an der musikalisch erzählten Geschich-
te vom Kreislauf des Lebens anzusehen.

Münchberg, Advents- und Weihnachtskon-
zert des Münchberger Bachchores, Orgel 
und Leitung: Jürgen Kerz

Probenbeginn:
Einfach mitmachen!
Der Münchberger Bachchor beginnt nach 
den Sommerferien immer donnerstags um 
19.30 Uhr mit den Proben an dem Oratorium 
„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn. Dieses 
Werk ist eine Perle der Chorliteratur und 
gleichzeitig sehr eingängig und angenehm zu 
singen.  Wenn Sie musikalisch sind, machen 
Sie doch mit. Wir freuen uns auf Sie. 

Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt zu 
unserem Chorleiter auf: Jürgen Kerz, Telefon 
09251/969406, E-Mail juergen.kerz@elkb.de
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Um langjährigen Blutspenderinnen und Blut-
spendern für ihr überlebenswichtiges Engage-
ment zu danken, veranstaltet der BRK-Kreis-
verband Hof regelmäßig Ehrungen. Und so 
wurden kürzlich die Spender aus Bad Steben, 
Berg, Geroldsgrün, Helmbrechts, Issigau, Kon-
radsreuth, Lichtenberg, Münchberg, Naila, 
Schauenstein, Schwarzenbach am Wald, Sel-
bitz, Sparneck, Stammbach, Weißdorf und Zell 
nach Steinbach und Münchberg eingeladen.

BRK-Kreisvorsitzender Stefan Pöhlmann und 
seine Stellvertreterin Angela Bier würdigten 
die jahrzehntelange Unterstützung bei der 
bayernweiten Versorgung mit lebenswichti-
gen Blutpräparaten: „Sie geben einen Teil von 
sich, um kranken Mitmenschen ganz uneigen-
nützig zu helfen. Bitte bleiben Sie uns treu, 
denn Blut kann nicht künstlich hergestellt 
werden.“ Nach der Übergabe der Ehrenna-
deln und Urkunden des Blutspendedienstes 
des Bayerischen Roten Kreuzes sowie einer 
kleinen Aufmerksamkeit des Kreisverbandes 
Hof gab es abschließend einen Imbiss. 

Für 50 Blutspenden wurden geehrt:
Martin Dietel, Gerd Dick, Mario Goblirsch, Jür-
gen Goller, Stephan Gramalla, Steffen Greim, 
Manuela Grießhammer, Silvia Gründl, Hans-
Kurt Hohenberger, Susanne Kolb, Sebastian 
Krauß, Annett Levent, Miriam Peetz, Anke 
Raithel, Reni Rehme, Christa Reiprich, Philipp 
Rieß, Rainer Saalfrank, Jürgen Seidel, Wolf-
gang Süß, Katrin Till, Matthias Wenzel

Für 75 Blutspenden wurden geehrt:
Christian Becher, Michael Beck, Andreas Bit-
termann, Sebastian Duwe, Achim Fickenscher, 

BRK-Kreisverband Hof

HELDEN DES ALLTAGS FÜRS BLUTSPENDEN GEEHRT

Waltraud Gramalla, Kerstin Hetzel, Jörg-Stef-
fen Höger, Jürgen Hofmann, Doris Hornfeck, 
Hubert Jahn, Heidi Matthes, Hans Müller, Pet-
ra Müller, Marco Stadler, Rolf Wurziger

Für 100 Blutspenden wurden geehrt:
Reinhard Burkel, Berndt Dörfler, Elmar Franz, 
Reinhard Griesbach, Michaela Hauer, Bernd 
Heinz, Andrea Hofmann, Alexander Hüttner, 
Helma Jahn, Tobias Ludwig, Ralf Meister, Rai-
ner Michel, Gerd Müller, Helmut Müller, Tanja 
Neidhardt, Sven Reiser, Jörg Roßner, Barbara 
Schiffner, Matthias Söll, Richard Sommer-
mann, Heiko Teichmann, Reinhard Thuy, Ste-
fan Wiedel, Günter Wolfrum

Angela Bier (Dritte von links) ehrte in Münchberg Hermann Ruckdeschel (Dritter von rechts) für 175 Blut-
spenden. 

Für 125 Blutspenden wurden geehrt:
Roland Bauer, Manfred Diezel, Raimar Engel-
hardt, Manfred Gebelein, Bernd Geiser, Ste-
fan Gluth, Karin Grießbach, Inge Hammerl, 
Thomas Hartmann, Werner Lang, Annette 
Oelschlegel-Hüttner, Jürgen Rummer, Peter 
Vogel, Petra Wilfert

Für 150 Blutspenden wurden geehrt:
Wolfgang Drechsel, Klaus Förster, Dieter Mül-
ler, Reinhold Singer, Reinhard Werner, Helmut 
Welte

Für 175 Blutspenden wurde geehrt:
Hermann Ruckdeschel
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Kliniken Hochfranken

AUSGEZEICHNET
Die Kliniken Hochfranken zählen zu „Deutsch-
lands besten Krankenhäusern 2023“ – so lau-
tet das Ergebnis einer aktuellen Studie des 
F.A.Z.-Instituts und des Instituts für Manage-
ment- und Wirtschaftsforschung (IMWF). 

Wie die Kliniken Hochfranken berichten, wur-
den für die umfassende Analyse Leistungs-
daten von über 1.700 Kliniken bundesweit 
unter die Lupe genommen: zum einen sach-

liche Bewertungen wie Qualitätsberichte der 
Krankenhäuser und zum anderen subjektive 
Wertungen wie Patientenzufriedenheit. Kli-
nikvorstand Peter Wack ist begeistert: „Die 
Auszeichnung ist eine Anerkennung für das 
große Engagement unserer Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Münchberg und 
Naila. Sie geben tagtäglich alles dafür, dass 
sich unsere Patientinnen und Patienten gut 
aufgehoben fühlen. Auch unser kontinuier-

liches Bestreben, die eigenen medizinischen 
und pflegerischen Standards zu verbessern, 
wurde damit gewürdigt.“ Neben der Klinik 
Münchberg und der Klinik Naila in der Kate-
gorie 150 bis 300 Betten sind auch einzel-
ne Fachabteilungen ausgezeichnet worden. 
Dazu gehören die Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin (Münchberg und Naila), Akutge-
riatrie und Frührehabilitation (Naila) sowie 
die Allgemein- und Viszeralchirurgie (Naila).



VERNISSAGE: 
ILSE HOECHSTETTER BLICKT AUF DIE WELT
Die weit bekannte Sparnecker Künstlerin Ilse Hoechstetter präsentiert 
im Bürgerzentrum Münchberg ausgewählte Arbeiten, die in den ver-
gangenen Jahren entstanden sind. Ihr Motto heißt: „Mein Blick auf die 
Welt“. Die Ausstellung beginnt mit der Vernissage, begleitet wird der 
Auftakt vom Flötenensemble Sparneck-Stammbach. Die Ausstellung 
ist dann bis zum 22. Oktober zu sehen.

IM ÜBERBLICK

Termin: 	 23. September, ab 15.30 Uhr
Ort: 	� Bürgerzentrum Münchberg, 

Bürgermeister-Specht-Platz 3

Verbringen Sie gerne den Nachmittag mit uns. Im Anschluss zur 
Vernissage folgt im Bürgerzentrum nachfolgende Veranstaltung 
des EBW:

KONZERT: EINMAL HIN UND ZURÜCK – HEITERER 
LIEDERNACHMITTAG ZUM HERBSTANFANG
Zum Herbstanfang, wenn die Natur die Blätter in bunten Farben leuch-
ten lässt und die Weinernte ansteht, lädt das EBW zu einem farben-
frohen Konzert ins Bürgerzentrum ein. Bariton Steffen Schmidt und 
Ludger Arens am Klavier nehmen Sie mit auf eine heitere, witzige Rei-
se, auf der es Bekanntes wiederzufinden und Neues, Überraschendes 
zu entdecken gibt: Kompositionen von Enrique Granados und Charles 
Gounod, Texte von Alexander Moszkowski und Robert Gernhardt und 
vielen mehr. Eine inspirierende Fahrt mit zwei hervorragenden Künst-
lern – einmal hin und zurück.

IM ÜBERBLICK

Künstler: 	 Steffen Schmidt (Bariton) und Ludger Arens (Klavier)
Termin: 	 Sonntag, 23. September, 17 Uhr
Ort: 	� Bürgerzentrum Münchberg, 

Bürgermeister-Specht-Platz 3
Eintritt: 	 10 Euro, ermäßigt 8 Euro, nur Abendkasse
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Den Samstag, 7. Oktober, sollten sich alle Münchbergerinnen 
und Münchberger fett im Kalender anstreichen: Denn dann prä-
sentiert der CVJM Münchberg ab 16 Uhr eine Familien-Show mit 
Sebastian Rochlitzer für Kinder von 4 bis 10 Jahren. Veranstal-
tungsort ist das „Goldene Ei“ Münchberg (Vereinsheim des Ge-
flügelzuchtvereins) in Mechlenreuth 3.

Sebastian Rochlitzer und sein blauer, sockenliebender Freund Ulfe 
sind seit 2015 gemeinsam mit einem Ziel unterwegs: Menschen 
für Jesus zu begeistern! Durch kreative Kleinkunst, mitreißende 
Mitmachlieder, jeder Menge Spaß, aber auch der nötigen Portion 
Ernsthaftigkeit bringen sie so die gute Botschaft von Jesus unter 
die Leute. Durch die kindgerechte und ehrliche Art und Weise, 
mit dem christlichen Glauben umzugehen, wird eine Veranstal-
tung mit ihm ein Event für Kinder, Eltern und Großeltern. Seine 
Kindermusik- und Hörspielproduktionen erfreuen sich im ganzen 
deutschsprachigen Raum großer Beliebtheit.

CVJM Münchberg

SHOW FÜR DIE GANZE FAMILIE

Am 7. Oktober von 16 bis 17.30 Uhr lädt der CVJM zu einem Kinderkon-
zert mit Sebastian Rochlitzer ins „Goldene Ei“ Mechlenreuth ein.

KONTAKT
www.cvjm-muenchberg.de
E-Mail: info@cvjm-muenchberg.de, Telefon: 09251/6860

EBW Münchberg

VERANSTALTUNGEN
Das Evangelische Bildungswerk (EBW) Münchberg hat in der 
nächsten Zeit wieder interessante Vorträge und Ausflüge für 
interessierte Münchbergerinnen und Münchberger zusammen-
gestellt. 

PILGERN AUF DEM JAKOBSWEG VON 
MARKTSCHORGAST NACH HIMMELKRON
Termin:	 Sonntag, 17. September, 7.50 bis 17.30 Uhr
Treffpunkt: 	 Bahnhof Münchberg
Pilgerbegleiter: Pfarrer Michael Thein
Teilnehmergebühr: 23 Euro (inklusive Transfer, Eintritte, Führungen)
Programm: 	� Zugfahrt nach Marktschorgast, Wanderung auf dem 

Jakobsweg bis nach Himmelkron, Mittagspause mit 
Einkehr in der Frankenfarm, Wanderung zur Baille-
Maille-Allee zu Kaffee und Kuchen, Rückfahrt

Besichtigungen und Führungen: 
Autobahnkirche, Stiftskirche, Ritterkapelle, Kreuzgang und 
Museum, Baille-Maille-Allee
Anmeldeschluss: 
5. September unter E-Mail ebw.muenchberg@elkb.de oder 
telefonisch unter 09251/4309626



Der Arbeitskreis Kunst lädt wieder zu einer Ausstellung in die Galerie 
im Bürgerzentrum ein. Nachwuchskünstler Marcel Heisig stellt dort 
derzeit einige seiner Werke aus, die selten fest bestehenden Mustern 
und Regeln folgen. Die große Faszination für Bizarres und Düsteres 
vereint sich oft mit farbigen und psychedelisch angehauchten Formen 
und Elementen. „Kunst ist für mich immer auch Experiment, und so 
finden bei mir verschiedenste Medien und Materialien ihre Verwen-
dung“, sagt Marcel Heisig.  Themen sind nicht nur Tod, Schmerz und 
Vergänglichkeit, sondern auch die Natur, das Leben und vermeintliche 
Alltagsbanalitäten. Marcel Heisig wurde 1989 in Bayreuth geboren und 
lebt nach wie vor in Oberfranken. Nach seiner Ausbildung zum Büro-
kaufmann brachte ihn ein schwerer Pflegefall in der Familie dazu, sich 
intensiv mit den Themen Tod und Verfall zu beschäftigen. Hierdurch 
entwickelte sich gleichzeitig auch das Interesse für Malerei. 

Arbeitskreis Kunst Münchberg

NEUE AUSSTELLUNG 
IM BÜRGERZENTRUM

INFO
Die Ausstellung mit Werken von Marcel Heisig ist noch bis zum 
1. September im Bürgerzentrum zu sehen, jeweils Dienstag bis 
Freitag von 17 bis 19 Uhr (Schlüssel im Büro); sonntags wie bisher 
von 15 bis 18 Uhr.

VEREINE



Der größte Teil der Wandergruppe am Fuße des Burgsteinfelsens.  
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Fantastische Ausblicke, imposante Felsformationen und sonnendurchflutete Wälder be-
geisterten die kleinen und großen Wanderer des Turnvereins (TV) Meierhof bei ihrer Tour 
im Hohen Fichtelgebirge. Von Kleinwendern aus führte Wanderwart Klaus Manglberger 
auf teils steilen Pfaden zur Kösseine. Nach der Mittagseinkehr genossen die Wanderer 
vom Aussichtsturm des Gipfels und später von den Felsenkanzeln des Großen Habersteins 
und des Burgsteinfelsens gute Rundsichten zu fast allen Bergen des Fichtelgebirges, nach 
Böhmen und zu den Gebirgszügen in die Oberpfalz. Auf der Rückfahrt ließen die Wanderer 
den Tag im Stadtbad Weißenstadt bei Kaffee, Kuchen und Eis ausklingen. � Irene Gottesmann 

TV Meierhof

AUF WANDERTOUR IM  
HOHEN FICHTELGEBIRGE

Im September stehen gleich zwei Ereignisse 
im Terminkalender des TV Meierhof. Bei der 
einen Veranstaltung geht es sportlich zu, bei 
der anderen wird der Geselligkeit gefrönt.

Am Sonntag, 3. September, findet um 
14 Uhr ein Sportfest statt mit leichtathleti-
schen Wettkämpfen für Jung und Alt. Nach 
den Wettbewerben dürfen sich die Kinder an 
verschiedenen Stationen die Zeit bis zur Sie-
gerehrung vertreiben. Nicht fehlen darf beim 
Sportfest das traditionelle Steinstoßen, bei 
dem einmal mit der rechten und einmal mit 
der linken Hand gestoßen wird. Zudem stellt 
der Faustball-Nachwuchs bei einem Freund-
schaftsspiel gegen Selb-Längenau sein Kön-
nen unter Beweis. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Am Samstag, 30. September, erfährt das 2022 
erstmals gefeierte Oktoberfest eine Neuauf-
lage. Dabei gibt es nicht nur leckeres Essen, 
sondern auch Live-Musik mit der Big Bang 
Harmony (BBH). Diese Partyband ist aus dem 
Akkordeonorchester Hof entstanden und be-
geisterte unter anderem bei den Hofer Innen-
hofkonzerten. Zu essen gibt es „Rippla“ oder 
Haxen mit Sauerkraut und Brötchen oder pa-
nierte Schnitzel mit Kartoffelsalat. Achtung: 
Eine Vorbestellung ist notwendig. Diese ist zu 
gegebener Zeit über die Homepage des Ver-
eins möglich oder über die Liste am Schwar-
zen Brett in der Turnhalle. Auch wer nicht 
vorbestellt, ist jederzeit gern gesehener Gast 
beim Oktoberfest – und muss auch nicht Hun-
ger leiden: Fleischkäsebrötchen, Käse-Lau-
genstangen und Brezeln sowie Obatzer gibt es 
quasi auf Zuruf. Beginn ist um 18 Uhr. 
� Irene Gottesmann

TV Meierhof

SPORTFEST UND 
OKTOBERFEST 

Das nächste Stadtmagazin erscheint am Samstag, 7. Oktober 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: Mittwoch, 20. September 2023

S T A D T M A G A Z I N
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Bereits im November 2005 wurde der Verein zur Förderung des Hand-
ballsports im Turnverein Münchberg gegründet. Da die beiden Hand-
ballabteilungen des TV Münchberg und TV Helmbrechts zwischen-
zeitlich eine Spielgemeinschaft gegründet haben (SG Helmbrechts/
Münchberg), wurde im Rahmen einer Mitgliedersammlung eine neue 
Satzung verabschiedet. Die Satzungsänderung umfasst in erster Linie 
die Erweiterung des Fördergedankens auf die beiden Handballabtei-
lungen in Münchberg und Helmbrechts sowie die Namensänderung 
in „Förderverein des Handballsports im TV Münchberg und TV Helm-
brechts e.V.“. Anlässlich der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
haben die Mitglieder des Fördervereins außerdem mit Vorsitzendem 
Jürgen Mühlhoff, Kassier Lothar Lauterbach und Schriftführer Hart-
mut Bär einen neuen Vorstand gewählt. 

Vereinszweck des Fördervereins ist die finanzielle Unterstützung des 
Handballsports in beiden Vereinen. Dadurch sollen die Hauptvereine 
entlastet und insbesondere die Jugendarbeit gefördert werden, um 
den Sportbetrieb langfristig sicherzustellen und das sportliche Niveau 
in sämtlichen Mannschaften anzuheben. Die Jugendmannschaften will 
der Verein zum Beispiel bei dringend benötigten Anschaffungen wie 
Sportbekleidung und Bälle oder bei sportlichen Freizeitaktivitäten wie 
Turnierbesuchen, Trainingslager, Sommercamps sowie den Besuch von 
Bundesligaspielen unterstützen. Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen, um das Engagement im Förderverein auf eine breitere Basis 
zu stellen. Zum diesjährigen Abschluss der Handballsaison haben Bür-
germeister Christian Zuber und der 1. Vorsitzende des TV Münchberg, 
Rainer Ott, bereits eine Beitrittserklärung abgegeben. Neben einer 
festen Mitgliedschaft sind auch Fördermitgliedschaften mit regelmä-
ßigen Spenden sowie Einzelspenden möglich. Da der Förderverein im 
Vereinsregister eingetragen ist und vom Finanzamt als gemeinnützig 
anerkannt wurde, können Spendenquittungen ausgestellt werden. 
Beitragserklärungen können beim Vorsitzenden Jürgen Mühlhoff oder 
Kasssier Lothar Lauterbach angefordert werden. 

Förderverein des Handballsports 

AUCH HELMBRECHTS IST 
JETZT MIT IM BOOT

Unser Bild zeigt die alte und neue Vorstandschaft sowie die Handballabtei-
lungsleiter des TV Münchberg und TV Helmbrechts (von links): René Bumil-
ler, Klaus Fiedler, Jürgen Mühlhoff, Lothar Lauterbach, Karlheinz Bittermann, 
Hartmut Bär und Christoph Bär. 

Einen beeindruckenden Erfolg haben unsere Rettungsschwimmer 
des DLRG-Ortsverbands Münchberg vorzuweisen: Nach ihrer Quali-
fikation bei den oberfränkischen Meisterschaften nahmen sie vom 
23. bis 25. Juni 2023 an den bayerischen Meisterschaften im Ret-
tungsschwimmen in Dillingen an der Donau teil.

Unter der Anleitung unserer Trainer Sascha und Marlies haben unsere 
talentierten Schwimmer hart trainiert, um sich bestmöglich vorzube-
reiten. In der Altersklasse 13/14 trat Manfred Mauksch an, während 
Leonie Opel in der Altersklasse 17/18 an den Start ging. Beide haben 
mit großem Einsatz und Mut an den Wettkämpfen teilgenommen und 
konnten erfolgreich abschneiden. Die Meisterschaften umfassten un-
ter anderem die Disziplinen 100 Meter Hindernisschwimmen oder 50 
Meter Retten einer Puppe. Wir möchten Manfred Mauksch und Leonie 
Opel herzlich zu ihren herausragenden Leistungen bei den bayerischen 
Meisterschaften gratulieren. Sie haben nicht nur ihre persönlichen Zie-
le erreicht, sondern auch unsere Stadt Münchberg würdig vertreten. 
Sie sind ein Vorbild für andere junge Sportler und zeigen, dass sich har-
te Arbeit und Einsatzbereitschaft auszahlen. � Oliver Heinritz

DLRG Münchberg

ERFOLGREICHE TEILNAHME DER 
RETTUNGSSCHWIMMER AN 
BAYERISCHEN MEISTERSCHAFTEN

Auch heuer findet am dritten Augustsamstag, 19.8., das traditio-
nelle Backofenfest der DLRG Münchberg am Vereinsheim neben 
dem Hallen- und Freibad statt. Beginn ist um 14 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Es erwarten die Besucher auch wieder viele Köstlichkeiten 
aus dem Backofen, wie Haxen mit Kraut, Backofensteaks, Spare-
ribs, Flammkuchen und vieles mehr. Für die Kids gibt es Chicken 
Nuggets. Bei gutem Wein und fränkischem Bier freuen wir uns 
jetzt schon auf viele Gäste und zahlreiche gute Gespräche.� O.H.

DLRG Münchberg

BACKOFENFEST IM AUGUST
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In diesem Jahr darf Münchberg das 130-jähri-
ge Jubiläum seines Gemeindediakonievereins 
begehen; einer Institution, die vom Gedanken 
getragen wird, sich miteinander füreinander 
einzusetzen, und die damit eine elementare 
und wichtige Aufgabe in der Stadtgemein-
schaft erfüllt. 

Ihre Anfänge liegen tief in der Geschichte ver-
wurzelt und führen zurück ins 19. Jahrhundert: 
Nach dem Anschluss an die Ludwig-Süd-Nord-
Bahn 1848 und dem damit möglich geworde-
nen Import sächsischer Kohle konnte auch in 
Münchberg die Hoch-Industrialisierung begin-
nen. Die Färberei Knab & Linhardt, die spätere 
Aktienfärberei, war die erste Firma, die ab 1868 
auf die moderne Dampfkraft setzte und damit 
den Startschuss für weitere Entwicklungen 
gab. Während damit das Spinnen der Garne in 
den Großbetrieben in Bayreuth, Hof und Kulm-
bach und auch die Färberei in Münchberg den 
modernsten Standards entsprachen, verblieb 
die Weberei noch immer in der händischen 
Produktion. Denn wenngleich es zwischenzeit-
lich erste Webmaschinen gab, konnten sie mit 
der hier etablierten Qualitätsarbeit längst noch 
nicht mithalten. Insofern waren nach wie vor 
die Handweber die Stütze der Produktion, die 
von einem sogenannten Verleger die Baum-
wolle zugeteilt bekamen und anschließend für 
ihn Aufträge abarbeiteten, ehe er die fertigen 
Produkte auf den großen Messen in Bamberg, 
Frankfurt und Würzburg verkaufte. Es wird da-
bei oftmals angenommen, dass die Verleger 
ausbeuterische Kapitalisten gewesen seien, 
denen die Weber schutzlos ausgeliefert wa-

130 JAHRE VEREIN FÜR GEMEINDEDIAKONIE MÜNCHBERG
Auszug aus dem Festvortrag von Dr. Adrian Roßner zur Jubiläumsveranstaltung am 5. Mai 2023

ren, doch herrschte in Münchberg das genaue 
Gegenteil vor: Es war eine Struktur entstanden, 
von der beide Seiten profitierten – die Weber 
durch den gut organisierten Vertrieb der Ver-
leger und diese durch die hochwertige Arbeit 
der Handwerker. Darüber hinaus zeugen viele 
Beispiele von der Mitmenschlichkeit der Unter-
nehmer, die in häufigen Fällen sogar mit pri-
vatem Kapital einsprangen, wenn die Erträge 
der Ware durch globale Entwicklungen einmal 
mehr rasant gefallen waren. 

Auch der Familienverbund Stoeckel & Grimm-
ler zählt zur Riege derer, die mit Einsatz, Mut, 
Geschäftstüchtigkeit und Menschlichkeit deut-
liche Spuren in Münchberg hinterlassen haben. 
Die Familie Stoeckel war bereits seit dem Ende 
des 18. Jahrhunderts im Verlag engagiert ge-
wesen, ehe sich die Gebrüder Carl und August 
1870 mit Carl Grimmler zusammenschlossen. 
Sie führten diverse Neuerungen ein, wie die 
Jacquard-Weberei oder den Vertrieb über Ver-
treter direkt an die Großabnehmer. Und sie 
erkannten drängende Probleme, die im Bug-
wasser der wirtschaftlichen Entwicklung ent-
standen waren: Mit der Hoch-Industrialisierung 
begann ein stetes Wachstum Münchbergs, das 
nach der Einführung der mechanischen Webe-
reien (die erste eröffnete 1883), die nun peu à 
peu die Produktion von den Handwebern über-
nahmen, schließlich noch deutlicher zutage 
trat. Wohnraum wurde knapp (weswegen auf 
Initiative verschiedener Unternehmer schluss-
endlich gar eine eigene Baugenossenschaft 
gegründet wurde) und noch viel dramatischer: 
Durch die Arbeit von Vater und Mutter in den 

Fabriken „verwahrlosten“ die Kinder. Bereits 
1870 hatte es in Münchberg erste Versuche 
gegeben, eine „Bewahranstalt“ einzurichten, 
eine Art Kindergarten, doch scheiterten diese 
am Geld. 

1883 traten schließlich die Gebrüder Stoe-
ckel und Grimmler mit einem Schreiben an 
den Magistrat heran: „Das in allen deutschen 
Gauen mit grosser Begeisterung gefeierte 400 
Jährige Geburtsfest Dr. Martin Luthers erregte 
gewiss auch bei Vielen unserer Mitbürger den 
Gedanken, das Andenken daran in unserer Va-
terstadt, gleich vielen andern Städten, durch 
irgend eine gemeinnützige Stiftung zu einem 
dauernden zu machen, und auf diese Weise 
der Verehrung für den grossen Reformator 
auch in Münchberg tatsächlichen Ausdruck zu 
verleihen. Von diesem Wunsche geleitet, und 
in Ausführung eines schon bei der Gründung 
unseres Geschäfts gefassten Planes erlauben 
wir uns, als ersten Fond zur Gründung eines 
Lutherstiftes der Stadt Münchberg den Be-
trag von zehntausend Mark […] anzubieten: 
Die Aufgabe dieses Stiftes würde darin zu be-
stehen haben, arme Waisen und verwahrloste 
Kinder, zunächst der Stadtgemeinde, aufzu-
nehmen, um sie bis zu ihrer Konfirmation nicht 
allein leiblich zu versorgen, sondern ihnen 
hauptsächlich auch eine solche Erziehung an-
gedeihen zu lassen, die sie zu nützlichen und 
rechtschaffenen Mitgliedern der menschlichen 
Gesellschaft macht. […] Schliesslich erklären 
wir uns für den Fall der Ausführbarkeit des 
Projektes, und so lange genügende, anderwei-
tige Mittel nicht vorhanden sind, bereit, zu den 
Unterhaltungskosten der Anstalt einen jährli-
chen Beitrag von tausend Mark zu leisten, und 
dafür Sorge zu tragen, dass derselbe auch nach 
unserem Ableben sicher gestellt wird. Wir sind 
weit entfernt zu glauben, dass beide Summen 
genügen, das beabsichtigte Werk in's Leben zu 
rufen. Es ist indes nicht zu bezweifeln, dass, bei 
dem anerkannten Bedürfnisse einer derartigen 
Anstalt für hiesige Stadt, die dafür noch nöti-
gen Mittel durch freiwillige Beiträge gedeckt 
werden, und es derselben auch für spätere 
Zeiten an Unterstützungen nicht fehlen dürfte. 
Indem wir einer gefälligen Entschliessung des 
verehrlichen Stadtmagistrats In vorstehender 
Angelegenheit entgegen sehen, möchten wir 
noch den Wunsch beifügen, dass für den Fall 
der Annahme unseres Anerbietens von einer 
öffentlichen Danksagung Umgang genommen, 
und die Namen der Geber tunlichst geheim ge-
halten werden möchten.“ Das Gemeindehaus nebst „Kleinkinderbewahranstalt“. 
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Die Handwerkskooperation Ihrer Region Einfach scannen &
mehr Infos erhalten!95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.
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Es war ein Paukenschlag! Noch im gleichen 
Jahr begann der damalige Bürgermeister Fried-
rich Schoedel damit, weitere Spender anzu-
sprechen, wodurch schlussendlich nur ein-
einhalb Jahre später das „Lutherstift“ seiner 
Bestimmung übergeben werden konnte. Prob-
lematisch war lediglich die Auflage, dass eine 
Schwester der Gemeindediakonie seine Lei-
tung übernehmen sollte, nachdem das Augs-
burger Mutterhaus nur dann zwei Diakonissen 
entsenden wollte, wenn ein eigener Diakonie-
verein vor Ort existierte. Postwendend wurde 
1891 der entsprechende Verein gegründet und 
zwei Jahre später offiziell ins Register eingetra-
gen. Seine Aufgabe war „die Aufstellung und 
Unterhaltung von Diakonissen für Ausübung 
der Armen- und Krankenpflege“, wobei auch 
andere Aspekte der sogenannten „inneren 
Mission“, darunter die Waisen-Fürsorge, in sei-
ne Zuständigkeit übergeben werden konnten.

Nachdem so die Verantwortlichkeit für das 
Lutherstift geklärt war, trat Carl Stoeckel noch 
einmal als Stifter auf: Er übergab der Stadt ein 
Grundstück in der Marienstraße und ermög-
lichte so den Bau einer ersten „Kleinkinder-
Bewahranstalt“, die schon bald mehr als 100 

Kinder besuchten und die ebenfalls vom Diako-
nieverein getragen wurde. Und das war noch 
nicht alles: Testamentarisch verfügten Carl und 
Elise Stoeckel, dass ein Depot in Höhe von über 

25.000 Mark zum Betrieb und zur Absicherung 
der beiden Einrichtungen benutzt werden soll-
te. 

Bis heute existiert mit der Gemeindediako-
nie ein Verein, der sich ehrenamtlich für die 
Schwächeren in der Gesellschaft einsetzt und 
damit dem Gedanken der Stifter Flügel ver-
leiht. Zugleich verweist er auch auf die er-
eignisreiche Geschichte der Industriestadt 
Münchberg und auf jene, die heute leider oft-
mals vergessen werden. Die lokalen Akteure, 
wie Bürgermeister (und Unternehmer) Fried-
rich Schoedel sowie die Familien Stoeckel und 
Grimmler, die nicht allein auf ihr eigenes Wohl 
bedacht waren, sondern sich mit Herzensgüte 
und Tatkraft dafür einsetzten, alle bei der Ent-
wicklung hin zur modernen Gesellschaft mit-
zunehmen. Ohne sie wäre Münchberg heute 
nicht die Stadt, die viele stolz als ihre „Heimat“ 
bezeichnen. Jubiläen wie das der Gemeinde-
diakonie sollten wir daher auch dazu nutzen, 
um an ihr nachhaltiges Wirken zu erinnern; für 
die Stadt und ihre Bewohner. Miteinander für-
einander.     � Dr. Adrian Roßner 
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Sie legten mit ihren Spenden und dem Testament 
die Fundamente für die Gründung des „Luther-
stifts“ und des Gemeindediakonievereins Münch-
berg: Carl und Elise Stoeckel. 

(die fettgedruckten Teile wurden von stellvertretender Ver-
einsvorsitzender Margitta Sommermann markiert)

Die Handwerkskooperation Ihrer Region Einfach scannen &
mehr Infos erhalten!95213 Münchberg  |  Telefon 09251 850 859  |  www.harmoniebau.de

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.
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Die Kinder und Jugendlichen der Wasser-
wacht-Ortsgruppe Münchberg hatten in der 
zweiten Pfingstferienwoche eine großartige 
Zeit beim jährlichen Jugendzeltlager in Haß-
furt. Ganz nach dem diesjährigen Motto 
„Bilderwoche“ wurden alle Erinnerungen in 
Bildern festgehalten. 

Traditionell führte es die Gruppe wieder an 
den Zeltplatz der Naturfreunde Haßfurt, wel-
cher neben der direkten Lage am Main auch 
einen Spielplatz und eine große Fußballwiese 
zu bieten hat. Auf dieser wurde nicht nur klas-
sischer Fußball gespielt – auch in diesem Jahr 
hatten die Kinder und Jugendlichen wieder 

Wasserwacht Münchberg

JUGENDZELTLAGER IN HASSFURT

Die Wasserwachtler hatten sich für die Kids viele tolle Aktionen einfallen lassen. 

Mitte Juli veranstaltete die Wasserwacht ihr 
traditionelles Weinfest. Statt Pfälzer Weinen 
mit dem gewohnten Saumagen gab es dieses 
Jahr eine große Auswahl fränkischer Weine 
vom Weingut Münch. Dazu selbstgebacke-
nen Kuchen, Gegrilltes, das ein oder andere 
Eis für die Jüngsten und andere fränkische 
Köstlichkeiten.

Am liebevoll dekorierten Vereinsheim ließen 
sich die zahlreichen Besucher weder von den 
hohen Temperaturen noch von einem kur-
zen Regenschauer abhalten, einen schönen 
Abend zu verbringen. Die fleißigen Helfer 
hatten alle Hände voll zu tun, schafften es 
aber wie jedes Jahr, alle Wünsche der Gäste 
zu erfüllen. Für das nächste Jahr stehen alle 
schon wieder, mit allerlei neuen Ideen, in den 
Startlöchern.
� Stefan Schlegel 

Wasserwacht Münchberg

DIE WASSERWACHT BRINGT WEINFRANKEN NACH MÜNCHBERG

viel Freude am Bubble Soccer. Höhepunkte 
waren die drei gemeinsamen Ausflüge. Be-
reits am zweiten Tag des Zeltlagers ging es 
zum Baumwipfelpfad Steigerwald. Auf einem 
1.150 Meter langen Holzsteg konnte man 
allerhand neues Wissen über Deutschlands 
Wälder und deren Bewohner sammeln und 
schließlich auf dem 42 Meter hohen Aus-
sichtsturm eine atemberaubende Aussicht 
über die Gegend genießen. Hoch hinaus ging 
es ein paar Tage später ebenso im Kletterwald 
Geiselwind, und auch am letzten Abend war 
Spaß garantiert in der Bowlingbahn Haßfurt. 
Dank des sonnigen Wetters standen regelmä-
ßige Besuche des Freibads Haßfurt auf dem 

Plan. Das Jugendzeltlager soll neben Freizeit 
und Erholung außerdem auch der Ausbildung 
der zukünftigen Wasserretter dienen. Daher 
durfte auch eine Erste-Hilfe-Einheit nicht feh-
len, bei denen den Kindern und Jugendlichen 
einige Basics der Ersten Hilfe spielerisch nä-
hergebracht wurden. 

Perfekter Abschluss eines jeden Tages auf 
dem Zeltplatz war das abendliche Lagerfeuer 
mit geröstetem Brot und Marshmallows. Die 
sechs Tage vergingen wie im Flug und alle sind 
sich einig: Wir freuen uns schon jetzt auf das 
Jugendzeltlager 2024!
� Annika Schlegel
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Unsere Deponie in Zell-Unterhaid
bietet ausreichend Möglichkeiten für Ablagerung
von Erdaushub, Baggergut, Beton, Ziegel, Bauschutt

Sie erhalten von uns:
Sand, Splitt, Kies durch Selbstabholung 
oder Anlieferung

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Gustav Schreiner

BildBild

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Transporte e.K.

•  Kleinbagger •  Kehrmaschine
•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236
Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb

Keine falsche Scham 
bei Erkrankungen 
des Enddarms
Wissenswertes über proktologische 
Untersuchungen, häufige Krankheitsbilder 
und moderne Behandlungsmöglichkeiten
Vortrag für Patienten, Angehörige und Interessierte

Mittwoch, 20.09.2023, 18 Uhr

FORUM GESUNDHEIT in der Münch-Ferber-Villa,

Münch-Ferber-Straße 1, 95028 Hof

Referent: Andreas Wunsch, Chefarzt Allgemein-, 

Viszeral- und Gefäßchirurgie Klinik Münchberg  

www.kliniken-hochfranken.de/

themenabende

Um Anmeldung wird gebeten. Telefon (Mo. - Fr.): 09251 872-163 bzw. 
09251 872-164, E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de
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Die NaturFreunde Münchberg haben sich 
zum Wiesenfestzug der Vereine anlässlich 
des 100-jährigen Jubiläums nochmal was 
Besonderes einfallen lassen und mit Festwa-
gengespann und 40 Teilnehmern ein High-
light gesetzt. Die vielfachen Rückmeldungen 
der Zuschauer zur gelungenen Darstellung 
des Vereinslebens „früher und heute“ lassen 
die unzähligen Stunden der Vorbereitung 
vergessen.

Ein Fendt-Geräteträger als Zugmaschine prä-
sentierte ein altes Fahrrad und einen „Horten-
topf“ sowie Gitarre und Schifferklavier. Da-
durch sollte deutlich gemacht werden, dass 
die NaturFreunde in den 50er Jahren viel mit 
dem Fahrrad unterwegs waren und teilweise 
am offenen Feuer gekocht wurde. Die Mu-
sikinstrumente durften natürlich nicht feh-
len und waren hauptsächlich beim Wandern 

NaturFreunde Münchberg

IM JUBILÄUMSJAHR:  
HERAUSGEPUTZT AUF DEN WIESENFESTUMZUG

und im Naturfreundehaus Zigeunermühle 
ein ständiger Begleiter. Der Festwagenanhän-
ger repräsentierte vor allem die Sparte „Ski-
fahren“, die auch ein Hauptbestandteil der 
Vereinsaktivitäten war und nach wie vor ist. 
Zehn Paar alte Ski waren in Pyramidenform 
links und rechts auf dem Hänger drapiert, 
das Ganze noch mit verschiedenen Ausrüs-
tungsgegenständen dekoriert und festlich ge-
schmückt.

Im Anschluss folgten zuerst die „alten Ski-
fahrer“ mit zwei besonderen Unikaten an Da-
menskibekleidung aus dem Fichtelgebirge um 
1920, der Gründungszeit der NaturFreunde. 
Es folgten die „alten Wanderer und Bergstei-
ger“ und Fahrradfahrer mit Rädern aus den 
50er Jahren. Im Anschluss liefen vier Paare mit 
der Münchberger Tracht, die lange Jahre beim 
Heimat- und Trachtenverein Verwendung 

Gruppenfoto bei der Aufstellung für den Festzug am Bahnhof.

fand und nach dessen Auflösung ins Stadt-
archiv wanderte. Die NaturFreunde haben 
hierzu eine besondere Beziehung, da sich der 
Trachtenverein Ende 1953 aus den Mitglie-
dern der NaturFreunde bildete. Es folgte die 
Neuzeit mit moderner Skitouren- und Kletter-
ausrüstung sowie die Kids mit Mountainbikes. 
Daran schloss sich die neueste Sparte „Nordic 
Walking“ an, bevor die „modernen Wande-
rer“ den Schlusspunkt unter einen rundum 
gelungen Festzugbeitrag setzten. 

Die NaturFreunde möchten sich bei allen 
bedanken, die in irgendeiner Weise an dem 
Festzug mitgewirkt haben, vor allem jedoch 
bei Karl Frister, Weißenstadt, und der Tourist-
info Bischofsgrün für die Bereitstellung von 
umfangreichen Ausrüstungsgegenständen. 
� Gerhard Popp

Gut 40 Teilnehmer aus allen Sparten der NaturFreunde Münchberg liefen 
beim Wiesenfestzug 2023 mit.

Der Festwagenanhänger wurde mit viel Liebe zum Detail dekoriert – unter 
anderem mit zehn Paar historischen Skiern.
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Was ist das wieder für ein Sommer für uns Gartenfreunde?  Im Juni 
und Juli schien oft tagelang die Sonne mit unerträglicher Hitze ohne 
einen Tropfen von oben. Unsere Gemüsepflanzen und Blumen ächz-
ten nach Wasser, senkten die Häupter und resignierten. Wir Gärtner 
versuchten, zu helfen soweit wir es können. Der Klimawandel ist seit 
Jahren in aller Munde - und wir Gartenfreunde sehen nun, er ist auch 
bei uns angekommen und wir müssen damit irgendwie zurechtkom-
men. Trotz aller klimatischen Ausreißer hoffen wir Gartenfreunde 
doch, dass all unsere Mühen seit Beginn des Gartenjahres mit Erfolg 
belohnt werden und wir ernten können.

Ende Mai haben wir, wie schon Tradition, die Schinzelsbrücke und 
die Brücke in der Gerbergasse wieder mit Blumen geschmückt –  ein 
herzliches Dankeschön an den diesjährigen Sponsor, Herr Kimler vom 
Allianz. Alles blüht herrlich, deshalb gilt unser Dank auch den Mitarbei-
tern des städtischen Bauhofes, die unsere Pflanzen täglich mit Was-
ser versorgen! Der Besuch der Landesgartenschau in Fulda Ende Mai 
war ein Erfolg - alle Teilnehmer waren von der Blütenpracht begeis-
tert. Wer auch unsere Landesgartenschau in Freyung besuchen wollte, 
konnte dies Ende Juli mit dem Omnibusunternehmen Hübner nachho-
len. Auch unsere Obstbaumpflanzungen mit den Grundschülern gehen 
weiter: An zwei Terminen im Juli wurden mit den Viertklässlern vier 
neue Kirschenbäume in der Streuobstwiese an der Straße „Hintere 
Höhe“ gepflanzt. Die dort vor ein paar Jahren gepflanzten Bäume tra-
gen bereits Früchte. Weiter sind auch Pflanzungen am Peuntgraben-
weg (Verbindungsstraße von Gottersdorf zur B 289) geplant. Beim Wie-
senfestzug der Vereine waren wir wieder präsent und sind auch beim 
Stadtfest mit einem Stand vertreten. Hier dürfen die Besucher wieder 
als Jury beim diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb fungieren. Im 
Anwesen Bahnhofstraße 2 (früher Hotel Adler/Blumen mit Stil) deko-
rieren wir seit Jahresanfang ein Schaufenster -  immer der Jahreszeit 
entsprechend. Wer mehr über uns und unsere Veranstaltungen und 
Aktionen wissen möchte, kann sich auf unserer Homepage unter www.
ogv-muenchberg.de informieren.  � Manfred Keller

Obst- und Gartenbauverein Münchberg

GARTENFREUNDE HABEN ALLE HÄNDE VOLL ZU TUN

Vier Kirschbäume hat der OGV mit den 4. Klassen der Grundschule gepflanzt.

Der OGV Münchberg hat wieder für den prächtigen Blumenschmuck an der 
Schinzelsbrücke gesorgt.

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice
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Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!

Foto: Sergey Novikov – stock.adobe.com
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Die Schülerinnen und Schüler der dritten 
Klassen der Grundschule Münchberg be-
handelten das Thema Strom und Elektrizi-
tät im Heimat- und Sachunterricht mit den 
Comic-Heften „Geheimnisse der Elektrizität“, 
die wieder der Werkleiter der Stadtwerke 
Münchberg, Michael Dietel, spendiert hatte. 

So lernten die Kinder mit den Hauptfiguren 
Glühbert, Wolfram und Turbine viele wichtige 
Dinge rund um das Thema kennen und durften 
auch selbst zum Thema Stromkreise experi-
mentieren. Schließlich galt es noch die Frage 
zu klären, woher der Strom eigentlich kommt. 
Was lag da näher, als die Fachleute zu fragen? 
Daher nahm die Klasse 3b gerne die Einla-
dung von Michael Dietel an, den Münchberger 
Stadtwerken einen Besuch abzustatten. Herr 
Dietel und Elektromeister Andreas Horn emp-
fingen die Schülerinnen und Schüler mit ihrem 
Lehrer Udo Schönberger herzlich. Kindgerecht 
und anschaulich erklärte Herr Horn den wiss-
begierigen Gästen, wie Strom erzeugt wird und 
wie er dann schließlich auch zur heimischen 
Steckdose kommt. Beeindruckend war für die 
Kinder, die dicken Kabel zu sehen, in denen der 
Strom den weiten Weg bis zum Verbraucher 
absolviert und wie leicht man mit der elekt-
rischen Schere diese inzwischen schneiden 

Grundschule Münchberg

WOHER KOMMT EIGENTLICH UNSER STROM?

kann. Daher waren die kurzen Kabelstücke be-
liebte Trophäen, die die Schüler gerne mitnah-

Die Kinder der Klasse 3a mit Werkleiter Michael Dietel, Elektromeister Andreas Horn und Schulleiter Udo 
Schönberger (von links) bei den Münchberger Stadtwerken.

men. Obendrein gab es sogar noch eine Tasche 
mit Geschenken.� Udo Schönberger

Im Rahmen des Schulentwicklungsprozesses 
machte man sich an der Grundschule Münch-
berg darüber Gedanken, wie die bereits gute 
Zusammenarbeit mit den Eltern noch weiter 
verbessert werden könnte.

Schnell waren sich die Eltern, vertreten durch 
den Elternbeirat, und die Schule darüber ei-
nig, dass man den Erziehungsauftrag nur ge-
meinsam erfüllen kann und dass dabei klar 
sein muss, welche Aufgaben von den Eltern 
und welche in der Schule erledigt werden 
müssen. Herausgekommen sind jeweils sechs 
Grundsätze, die in der Vereinbarung „Hand 
in Hand“ festgelegt wurden. Eltern und Schu-
le wollen sich so zukünftig miteinander dem 
gemeinsamen Erziehungsauftrag stellen. Die 
neue Vereinbarung „Hand in Hand“ ist auch 
auf der Homepage der Grundschule zu finden.

Grundschule Münchberg

„HAND IN HAND“ – ELTERN UND LEHRER ARBEITEN ZUSAMMEN

Elternbeiratsvorsitzende Kerstin Schnurrer und Schulleiter Udo Schönberger reichten sich symbolisch die 
Hand und besiegelten somit die Vereinbarung „Hand in Hand“.
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Einen besonderen Wandertag haben die 
Zweitklässler der Grundschule Münchberg 
kurz vor den Pfingstferien erlebt: Über Stock 
und Stein ging es zu Fuß nach Unfriedsdorf 
zum Steimkershof, denn im Rahmen des Hei-
mat- und Sachunterrichts sollen alle Kinder 
während ihrer Grundschulzeit einen Bauern-
hof besucht haben. 

Tanja Steimker-Seidel nahm die Schüler 
herzlich in Empfang und hatte zusammen 
mit ihrem Helferteam eine tolle Brotzeit mit 
Schnittlauch-, Käse- und Marmeladenbroten 
sowie leckerem Dip mit Gemüse, aufgeschnit-
tenen Äpfeln und gekochten Eiern vorberei-
tet. Zu trinken gab es natürlich frische Milch.

Nachdem sich alle gestärkt hatten, durften 
die Kinder den Hof erkunden. Die Mädchen 

Grundschule Münchberg

WANDERTAG DER 2. KLASSEN: 
VOM EI ZUR NUDEL

Die Zweitklässler der Grundschule Münchberg haben den Steimkershof in Unfriedsdorf erkundet und sich 
angesehen, wie die Hühner dort leben.

Stadtbibliothek Münchberg

MACH MIT BEIM 
SOMMERFERIEN- 
LESECLUB
Du willst Spaß und Abwechslung in 
den Sommerferien? Du willst coo-
le Preise gewinnen? Dann sei dabei 
beim Sommerferien-Leseclub in der 
Stadtbibliothek. Mit deiner Club-
mitgliedschaft kannst du ab dem 25. 
Juli exklusive Medien entleihen, an 
Challenges und Aktionen teilnehmen 
und dich an jedem Freitag während 
der Ferien mit deinen Freunden beim 
Gaming treffen. Mit etwas Glück kann 
man so einen der vielen tollen Preise 
gewinnen! 
 
Und so funktioniert es: 
Wer kann mitmachen?
Alle Schüler*innen von der 1. bis zur 
8. Klasse.

Wann geht es los?
Startschuss des diesjährigen Lese-
sommer ist am Dienstag, den 25. Juli 
2023.

Wie funktioniert es?
Als Clubmitglied kannst du exklusiv 
die Sommerferien-Leseclub-Bücher 
ausleihen. Für jedes Buch, Sachbuch 
oder Comic bekommst du einen 
Stempel in das dafür vorgesehe-
ne Sommer-Journal. Man kann sich 
Stempel aber auch durch ausgeführte 
Challenges/Aktionen verdienen. Nach 
den Ferien findet eine Verlosung 
statt. Abgabeschluss der Journale ist 
der 16. September 
2023. Diese müsst 
ihr bei uns in der 
Bibliothek abge-
ben.

Wo bekomme ich 
mehr Informationen?
Auf unserer Homepage (www.stadt-
bibliothek-muenchberg.de) findest 
Du viele weitere Informationen sowie 
regelmäßig alles zu den geplanten 
Challenges und Aktionen.

und Buben fütterten die Hühner mit selbst 
gemachten Hühnerpizzen, erfuhren, wie die 
leckeren Steimkershofnudeln hergestellt wer-
den und durften im Hühnermobil die Hühner 
streicheln und auf den Arm nehmen. Hier sa-
hen die Kinder natürlich auch gleich, wo die 
Eier gelegt und eingesammelt werden und er-
fuhren allerhand Wissenswertes rund um das 
Ei und die artgerechte Haltung von Hühnern.
Ein aufregender Schultag ging zu Ende und 
der Bus brachte alle wieder zurück zur Grund-
schule Münchberg. Ein großes Dankeschön 
geht an Frau Steimker-Seidel mit Team, die 
souverän die 75 Schulkinder inklusive Beglei-
tung verköstigt und informiert hat. Die Kin-
der bekamen einen sehr guten Einblick und 
achten beim nächsten Einkauf sicher darauf, 
dass die Eier aus einer artgerechten Haltung 
kommen.

Jürgen Kerz lädt alle Mädchen und Jungs, die gerne singen, zur Kinderchor AG der Grundschule 
Münchberg und der Kirchengemeinde ein. Gleich nach den großen Sommerferien wollen wir 
ein Lied vom Frieden einüben und das Lied auf Video aufnehmen. Die Aufnahme wird dann 
dem Fernsehteam übergeben, die das Lied in einem Gottesdienst, der im Fernsehen übertragen 
wird, einspielen können. Die Proben sind nach den Ferien immer dienstags von 16.45 bis 17.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Marienstraße 13. Anmeldung bei juergen.kerz@elkb.de. 
Genaue Termine unter musica-allegro.de und da unter „Chorbrief“.

Kinderchor AG

SINGENDE GRUNDSCHÜLERINNEN 
FÜR FERNSEHAUFTRITT GESUCHT



SEITE 49

JUNGES MÜNCHBERG

„Love, Peace, Unity“ war das Motto unseres zweitägigen Graffiti-Work-
shops. Am 14. Juli ging es zunächst in der Theorie um die Geschichte 
des Graffitis und die Gestaltung sowie Personalisierung eigener Buch-
staben. Einen Tag später folgte die Praxis: Wir probierten selbst aus, 
wie man eine Dose zu halten hat und wie man mit genug Schwung die 
perfekten Linien zieht. 

Stadtjugend Münchberg/Jugendtreff im Büz

GRAFFITI-WORKSHOP

Wie in den vergangenen Jahren, hat der Ju-
gendstadtrat Münchberg wieder einen Spiel-
platz verschönert. Diesmal wurden Teile des 
Spielplatzes in der Sophienstraße neu gestri-
chen und somit optisch ein wenig aufgewer-
tet. 

Die Jugendstadträte hatten viel Spaß bei der 
Aktion. So konnten dem Pavillon und dem 
Klettergerüst neuer Glanz verliehen werden. 
Bei sonnigem Wetter und guter Musik haben 
die Jugendlichen stundenlang gewerkelt und 
gestrichen. Im Anschluss gab es zur Beloh-
nung leckere Pizza. Außerdem wurden die Ge-
tränke von Bad Brambacher gestellt, die die 
Zamm geht’s-Aktion bereits vor vielen Jahren 
ins Leben gerufen haben. Dadurch motivie-
ren sie Kinder und Jugendliche, ihre eigenen 
Spielstätten wieder aufzuwerten und attrakti-
ver zu gestalten. 

Jugendstadtrat

ZAMM GEHT’S-AKTION

Pavillon und Klettergerüst am Spielplatz in der Sophienstraße erstrahlen in neuem Glanz, nachdem diese 
Jungs und Mädels vom Jugendstadtrat Münchberg fleißig gewerkelt haben.

Stadtbibliothek Münchberg

HAPPY BIRTHDAY BÜCHER-HAISLA

Seit 6 Jahren gibt es das Münchberger Bücher-Haisla –  die vielen 
Standorte und unzählige Besucher haben Spuren an der ehema-
ligen Telefonzelle hinterlassen. Also wurde der Entschluss ge-
fasst, das Haisla zu renovieren und auch gleich Anregungen aus 
der Bevölkerung umzusetzen. 

Der Stadtbauhof verpasste dem Haisla einen neuen Anstrich, es 
bekam einen rutschfesten Bodenbelag, eine neue Beklebung und 
wurde schließlich fest im Boden verankert. Wir möchten an die-
ser Stelle allen Helfern danken! Während alles umgesetzt wurde, 
haben wir uns gefragt, wie man den Geburtstag feiern könnte: 
Eine Lesung an der Telefonzelle? Häppchen? Am Ende blieben 
wir bei einem speziellen Ge-
danken hängen: Wäre das Bü-
cher-Haisla ein Mensch, würde 
es im September eingeschult. 
So kamen wir auf die Idee für 
eine Aktion für alle Münchber-
ger Schülerinnen und Schüler. 
Aktuell wollen wir noch nicht 
zu viel verraten, aber in den 
letzten Ferienwochen wird die 
Telefonzelle leergeräumt und 
es wartet eine kleine Über-
raschung – passend zum neu-
en Schuljahr – auf die Kinder. 
Mehr dazu in den Ferien...



Jugendtreff Münchberg

TERMINE IN DEN SOMMERFERIEN, 
IM SEPTEMBER UND  IM OKTOBER

Mittwoch, 13. September – 
17.00 bis 19.00 Uhr

Tanzworkshop des TVM 
Du hast Lust auf Tanzen? Dann 

schnuppere doch mal vorbei beim 
Tanzangebot des TVM. Jeden Mitt-
woch hast du die Chance auf Spaß 

und Bewegung. Das Angebot ist 
ab 6 Jahren, aber auch für Jugend-

liche und junge Erwachsene!

Samstag, 21. Oktober (ab 6 Jahren) 

Sportnacht 
Nach ein paar Jahren Pause findet 

endlich wieder die Sportnacht in der 
Gymnasiumsturnhalle statt. Komm 

vorbei und lerne Vereine aus Münch-
berg kennen! Schnuppere in neue 

Sportarten hinein und lass‘ dich über-
raschen, was alles auf dich wartet! 

SOMMERFERIEN
Für alle Programmpunkte in den Sommerferien 

muss sich im Vorhinein unter 
stadtjugend@muenchberg.de oder 
09251/5288 angemeldet werden.

Montag, 7., bis Freitag, 11. August – 
10.00 bis 17.00 Uhr 

Ferienspielplatz
„Auf Entdeckungstour rund um die Welt“ 

ist unser diesjähriges Motto. Kennenlernen der 
Kontinente, Basteln und Kochen passend dazu 

und Bau von Geheimverstecken. 
Gebühr: 20 € (Mittagessen, Material,…)

Dienstag, 15. August – 14.00 bis 16.30 Uhr 
Schnitzeljagd 

Wir machen uns auf die Jagd rund um Münchberg 
nach einem geheimnisvollen Schatz! Auf dem Weg 

müssen wir viele Rätsel und Aufgaben lösen. 
Treffpunkt: Spielplatz im Stadtpark.

Dienstag, 29. August – 
10.15 bis 18.30 Uhr (ab 8 Jahren)

Ausflug zum Freizeitpark Plohn 
Du hast Lust auf Achterbahnen und viel Spaß und 
Action? Dann ist der Freizeitpark genau das Richti-
ge für dich! Gebühr: 20 €  Treffpunkt: Süße Ecke; 

In Zusammenarbeit mit der KoJa Hof

Vom 21. August bis zum 12. September 
ist der Jugendtreff geschlossen. 

Samstag, 23. September – 
13.00 bis 18.00 Uhr 

(ab 13 Jahren)

Filmworkshop – 
Klick mich safe – 

Meine Daten im Netz
Heute geht es rund um das 
Thema: Was ist im Netz er-

laubt? Wie alt muss ich eigent-
lich sein, um bestimmte Seiten 
nutzen zu dürfen? Und wie ist 
das eigentlich mit dem Daten-

schutz? Im Anschluss gibt’s 
leckere Pizza. Mit Anmeldung!

Freitag, 22. September – 
19.00 bis 21.00 Uhr 

(ab 12 Jahren)

Jugendkino
Gemeinsam wählen wir 
unseren Film fürs Kino 
aus. Snacks könnt ihr 

gerne mitbringen.

Freitag, 29. September – 17.00 bis 20.00 Uhr (ab 13 Jahren)

U18-Wahl im Büz
Du möchtest wählen wie die Erwachsenen? Dann komm vorbei 

uns gebe deine Stimme ab für die Landtagswahl 2023!

Freitag, 20. Oktober – 
19.00 bis 21.00 Uhr 

Jugendkino
Demokratisch wählen wir einen Film 
für den Abend aus. Süßigkeiten und 

Snacks sind gerne gesehen! 

Donnerstag, 5. Oktober – 
16.00 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren) / 
18.00 bis 19.00 Uhr (ab 13 Jahren)

Sandwiches
Wir machen leckere Sandwiches aus 

einer großen Auswahl an Zutaten! 
Gebühr: 1,50 € – Mit Anmeldung!

Mittwoch, 4. Oktober – 
17.00 bis 19.00 Uhr

Tanzworkshop des TVM
Du hast Lust auf Tanzen? Dann 

schnuppere doch mal vorbei beim 
Tanzangebot des TVM. Jeden 

Mittwoch hast du die Chance auf 
Spaß und Bewegung. Das Angebot 
ist ab 6 Jahren, aber auch für Ju-

gendliche und junge Erwachsene! 

Freitag, 22. September – 
14.30 bis 17.00 Uhr 

(ab 6 Jahren)

Kinderkino
Heute läuft der Film „Die 

Olchies – Willkommen 
in Schmuddelfing“. Nach 

dem Film wird etwas 
Passendes zum Film 

gespielt oder gebastelt. 
Eintritt: 1,50 € 

Freitag, 20. Oktober – 
14.30 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren) 

Kinderkino
Auf dem Programm steht „Shorty 
und das Geheimnis des Zauber-
riffs“. Im Anschluss basteln wir 

etwas Passendes aus der Meeres-
welt. Eintritt: 1,50 € 

Samstag, 14. Oktober – 
13.00 bis 18.00 Uhr (ab 13 Jahre)

Filmworkshop – 
Cybermobbing, Lügen & 

Hass im Netz
Heute fahren wir nach Helmbrechts 

und lernen dort, wie ich gegen 
jemanden vorgehe, der mich oder 
andere im Netz belästigt. Wie sieht 
es mit den Rechten aus? Natürlich 

gibt es im Anschluss etwas Leckeres 
zu essen. Mit Anmeldung!

KONTAKT: 
Stadtjugend Münchberg e.V. 
Bürgermeister-Specht-Platz 3 
95213 Münchberg, Tel. 09251/5288 
E-Mail: stadtjugend@muenchberg.de

JUNGES MÜNCHBERG

Wieder 
geöffnet

nach Urlaub 
ab 13. Sept. 





Unser Sortiment umfasst:  
Fenster, Haus- und Innentüren, Rollläden, 
Wintergärten, Terrassendächer, Vordächer,  
Markisen, Sonnenschutz und Tore.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom  
oder auf www.montageservice-reichel.de Kulmbacher Straße 8

95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de

DAMIT SIE SICH

ZUHAUSE WOHLFÜHLEN

Mein Lieblingsraum.

Stimme der Region

15. September15. September15. September
W e i ß e n s t a d tW e i ß e n s t a d t

Infos und Anmeldung unter: www.frankenpost-fi rmenlauf.de

JETZT
ANMELDEN!

präsentiert von

JETZT TERMIN VEREINBAREN

Physioteam Münchberg - Inh. Nicole Spitzl
Theodor-Heuss-Straße 44, 95213 Münchberg

Tel. 09251 – 7552  |  www.physioteam-muenchberg.de

Allg. Krankengymnastik | Manuelle Lymphdrainage
Manuelle Therapie  | PNF-Therapie | Bobath-Therapie 

Vojta-Therapie für Kinder | klassische Massagetherapie
Kiefergelenkstherapie | Taping


